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Öffnungszeiten Rathaus
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr 
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Einladung zum Seniorenadvent 
am Freitag, 8. Dezember 2023 

 

Am Freitag, 8. Dez. 2023 findet ab 14 Uhr die diesjährige 
Adventsfeier der Senioren statt.  

 
Hierzu sind alle Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren herzlich in 

das Eugen-Seitz-Bürgerhaus nach Krautheim eingeladen. 
 

Für einen unterhaltsamen und kurzweiligen Nachmittag sorgen die 
Schülerinnen und Schüler der Grund- und Werkrealschule, sowie 

der Jugendmusikschule. 
 

Wie gewohnt werden auch in diesem Jahr wieder Busse zur 
Abholung der Senioren in den Stadtteilen eingesetzt. 

 
 
 

Folgende Abfahrtszeiten gelten: 

 
Oberginsbach:        13.35 Uhr 
Unterginsbach:       13.37 Uhr 
Altkrautheim:        13.40 Uhr 
Gommersdorf:        13.45 Uhr 
Klepsau:         13.20 Uhr 
Oberndorf (Mühle):       13.42 Uhr 
Neunstetten:        13.45 Uhr 
Krautheim, Stadtweinberge:      13.48 Uhr 
Krautheim, Kath. Kindergarten:     13.49 Uhr 
Krautheim, Mälzerei:       13.50 Uhr 
Horrenbach:       nach Absprache 

 

 
Anmeldung bitte unter 06294/98-0 

Vielen Dank! 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Kinderreisepässe werden zum 1.1.2024  
abgeschafft
Das Gesetz sieht die Abschaffung des Kinderreisepasses zum 1. 
Januar 2024 vor. An dessen Stelle kann ein elektronischer Rei-
sepass mit längerer Gültigkeitsdauer (6 Jahre) beantragt werden, 
der für weltweite Reisen nutzbar ist.
Die Gültigkeit bereits ausgestellter Kinderreisepässe bleibt davon 
unberührt.
Bitte beachten Sie
Der elektronische Reisepass benötigt 3 bis 4 Wochen bis 
zur Aushändigung.
Wir bitten Sie deshalb, rechtzeitig einen Reisepass für Ihr 
Kind zu beantragen.
Bringen Sie hierzu bitte ein biometrisches Passbild, eine Ge-
burtsurkunde bzw. den Kinderreisepass und die Gebühr in Höhe 
von 37,50 € mit.
Vielen Dank.

Aus dem Gemeinderat
In der Gemeinderatssitzung am 23. November 2023 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst:

Satzung zur Änderung der Satzung über die Form der öffentli-
chen Bekanntmachungen der Stadt Krautheim
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Satzung über die Form der 
öffentlichen Bekanntmachungen zu ändern. Die Formen der öffent-
lichen Bekanntmachungen haben sich im Laufe der Jahre geändert. 
Zeitgemäß ist mittlerweile eine öffentliche Bekanntmachung durch die 
Bereitstellung im Internet auf der städt. Homepage unter www.kraut-
heim.de. Die öffentlichen Bekanntmachungen werden trotzdem noch 
zusätzlich im Amts- und Mitteilungsblatt veröffentlicht.

Anschaffung eines Feuerwehrfahrzeugs LF10 
– Auftragsvergabe
Weiterhin wurde beschlossen, dass der Auftrag für das Fahrgestell 
und den Aufbau für das neue Feuerwehrfahrzeug LF 10 an die Fa. 
Albert Ziegler aus Giengen/Brenz zum Preis von 536.658,48 € ver-
geben wird.
Bereits in der Gemeinderatssitzung am 20.7.2023 hatte der Gemein-
derat den Auftrag für die Beladung des Feuerwehrfahrzeugs LF 10 
an die Fa. Barth aus Fellbach zum Angebotspreis von 64.796,10 € 
vergeben.
Die Prüfung des Angebots der Fa. Ziegler durch die Fachleute ergab, 
dass keine technischen Beanstandungen bestehen. Weiterhin wurde 
bei der Prüfung bemerkt, dass das Angebot preislich und wirtschaft-
lich „bemerkenswert“ ist. Unter Berücksichtigung der aktuellen Markt-
situation kann das Angebot nicht als günstig, sondern als vergleichs-
weise hochpreisig charakterisiert werden. Es ist allerdings nicht als 
unwirtschaftlich zu werten.
Für die Beschaffung des Fahrzeugs erhält die Stadt Krautheim eine 
Landesförderung in Höhe von 92.000 €.

Bekanntmachungen des Bürgermeisteramts

Herausgeber: 
Stadt Krautheim

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Stadt:
Bürgermeister Andreas Insam, 
Burgweg 5, 74238 Krautheim,
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Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold, 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
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74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0
www.nussbaum-medien.de
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INFORMATIONEN 

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? 
• Was geschah? 
• Wie viele Verletzte?
• Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!
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Stadt Krautheim Hohenlohekreis
Satzung zur Änderung der Satzung über die Form 
der öffentlichen Bekanntmachungen  
der Stadt Krautheim
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
und § 1 der Verordnung des Innenministeriums zur Durchführung 
der Gemeindeordnung hat der Gemeinderat der Stadt Krautheim am 
23.11.2023 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Öffentliche Bekanntmachungen

(1) Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Krautheim erfolgen 
durch Bereitstellung im Internet unter www.Krautheim.de, soweit ge-
setzlich nichts anderes bestimmt ist. Als Tag der Bekanntmachung gilt 
der Tag der Bereitstellung. Die Wortlaute der öffentlichen Bekannt-
machungen können bei der Stadtverwaltung Krautheim, Burgweg 5, 
74238 Krautheim von jedermann während der Sprechzeiten kosten-
los eingesehen werden; sie werden gegen Kostenerstattung als Aus-
druck zur Verfügung gestellt oder unter Angabe der Bezugsadresse 
postalisch übermittelt.

§ 2
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 1.1.2024 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Form der öffentlichen Be-
kanntmachung vom 27.12.1973 außer Kraft.

Krautheim, 23.11.2023
Andreas Insam, Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 S. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Stadt Krautheim geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Krautheim, 23. November 2023
Andreas Insam, Bürgermeister

Fundsachen
In der Realschule Krautheim wurden eine silberne Halskette mit An-
hänger, eine silberne Creole und ein silberner Ring gefunden. In der 
Sporthalle Krautheim wurde eine silberne Halskette mit zwei Anhän-
gern gefunden.
Die Fundsachen können im Rathaus, Zimmer 13, während unserer 
Öffnungszeiten abgeholt werden.

Fahrbahndeckenerneuerung Neue Straße
Am vergangenen Montag starteten die Bauarbeiten des ersten Bau-
abschnitts der Fahrbahndeckenerneuerung in der Neuen Straße.

Aus den Ortsteilen

Oberginsbach

Weihnachtsmarkt

OBERGINSBACHER

Lassen Sie sich auf das Weihnachtsfest einstimmen:

10:30 Uhr Adventsgottesdienst mit dem 

Musikverein Dörzbach

11:00 Uhr Öffnung der Marktstände

14:00 Uhr Großes Chorkonzert in der Kirche

Sangesfreunde Oberginsbach mit 

dem Chor „Symbolum“ und Kindern

16:00 Uhr Weihnachtskonzert in der Kirche

Stadtkapelle Krautheim

17:00 Uhr Ankunft Nikolaus und Knecht Ruprecht

18:00 Uhr Christmasparty an der Weihnachtsbar

Freuen Sie sich auf eine duftende und 
funkelnde Weihnachtswelt mit festlich 
beleuchteten und weihnachtlich geschmückten 
Ständen. Rund um den Dorfplatz bis zum alten 
Wasserbrunnen verwandelt sich Oberginsbach 
wieder in ein kleines Weihnachtsdorf.

Vor der Kirche: Ginsbacher Weihnachtsbar, 
Weinlaube, Weihnachtsimbiss, Bauernbratwurst 
vom Holzkohlegrill, Flammkuchen, Waffeln, 
Schnapsbar, Imker, Tierkrippe und weitere 
attraktive Bastel- und Verkaufsstände

Im Rathaussaal: Patchworkdecken, Taschen, 
Kissen, Häckel- und Strickarbeiten, Kinder-
kleidung und Deko-Accessoires Ihre bequeme Anreise: Die Buslinie 19 bringt Sie 

bis 23 Uhr stündlich nach Oberginsbach und zurück. 
Mehr Informationen unter www.nvh.de.

2. Advent - 10. Dezember 2023

Amtliche Bekanntmachungen

Alles auf einen Blick
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Landratsamt 
Hohenlohekreis

Landratsamt Hohenlohekreis

Landratsamt Main-Tauber-Kreis
- Untere Flurbereinigungsbehörde -
Austraße 17, 74653 Künzelsau, Telefax 07940/18-1139
Vermittlung 07940/18-1123

Öffentliche Bekanntmachung vom 22.11.2023
Flurbereinigung Assamstadt (Wald)
Main-Tauber-Kreis und Hohenlohekreis
Az.: 32.2 / 3334 / B 07.32
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft und das Landratsamt 
Main-Tauber-Kreis – Untere Flurbereinigungsbehörde – informieren:
Sperrung von Wegen im Flurbereinigungsgebiet
In allen neu gebauten und modernisierten Schotterwegen im Flurbe-
reinigungsgebiet sind die erforderlichen Schottertragschichten ein-
gebaut. Aufgrund der anhaltenden Regenfälle kann jedoch vor dem 
Winter die wassergebundene Deckschicht (Splittdecke) nicht mehr 
aufgebracht werden. 
Die betreffenden Schotterwege müssen daher über den Winter ge-
sperrt werden, um Verschmutzungen und Verdrückungen vor dem 
Einbau der Deckschicht zu verhindern.
Der mit Rasengittersteinen neu befestigte Weg vom Reitplatz As-
samstadt ins Horrenbachtal muss ebenfalls gesperrt bleiben, da noch 
beidseitig mit hydraulisch gebundener Tragschicht befestigte Seiten-
streifen hergestellt werden, die anschließend aushärten müssen.
Es wird in diesem Zusammenhang nochmals darauf hingewiesen, 
dass auch die neu hergestellten und eingesäten Grünwege aufgrund 
der bestehenden Witterungsverhältnisse bis auf Weiteres gesperrt 
bleiben müssen.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft und die Untere Flurbereini-
gungsbehörde bitten um Verständnis für diese Maßnahmen. Sie sind 
jedoch erforderlich, um die dauerhafte Tragfähigkeit und Beständig-
keit der Wege zu gewährleisten. 
Die Sperrung dient damit dem Interesse der Teilnehmer an langfristig 
gut erhaltenen Erschließungswegen.
Lässt sich aus zwingenden Gründen das Befahren nicht vermeiden, 
so ist dies zuvor mit dem Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft, 
Herrn Bruno Leuser (Tel. 06294/9236) abzustimmen. Entstandene 
Schäden sind im Nachhinein vom Verursacher zu beseitigen.
gez. Leuser gez. Ihrig
Vorsitzender des Vorstands Landratsamt Main-Tauber-Kreis
der Teilnehmergemeinschaft Untere Flurbereinigungsbehörde

Bildschätze aus dem Kreisarchiv – Kalender für 2024 erhält-
lich
12 Motive aus vergangenen Zeiten aus dem Hohenlohekreis
Das Landratsamt Hohenlohekreis hat einen Bildkalender für das Jahr 
2024 herausgegeben, der historische Motive aus dem Kreisarchiv 
zeigt. Diesen können Interessierte ab sofort in Künzelsau und Neuen-
stein für 10 Euro erwerben.
Archive verwahren nicht nur alte, verstaubte Akten, die vor allem In-
formationen enthalten, aber ansonsten wenig ansehnlich sind. Ent-
decken kann man dort auch viele Bildschätze, angefangen bei far-
benfroh verzierten Urkunden in deutscher Schrift über alte Fotos und 
Postkarten mit früheren Ortsansichten bis hin zu per Hand angefertig-
ten technischen Bauzeichnungen mit ihrem ganz eigenen Charme. 
An einigen dieser ansehnlichen Motive aus dem Hohenlohekreis kön-
nen sich Interessierte nun zu Hause erfreuen. Es handelt sich um his-
torische Dokumente aus dem 19. und 20. Jahrhundert, darunter eine 
Flurkarte von Zweiflingen von 1833, eine Grußkarte aus Unterstein-
bach von 1906 und ein Plakat zum Taubenmarkt in Mulfingen im Jahr 
1964. Bei der Auswahl der Bilder wurden alle Städte und Gemeinden 
des Hohenlohekreises berücksichtigt.
Nicht nur für historisch interessierte Bürgerinnen und Bürger, sondern 
für alle, die an Motiven aus vergangenen Zeiten ihre Freude haben, 
stellt der Kalender mit den Bildschätzen aus dem Kreisarchiv ein wun-
derschönes Weihnachtsgeschenk dar.
Der Kalender kann zum Preis von 10 Euro an der Bürgertheke im 
Landratsamt Hohenlohekreis, Allee 17 in Künzelsau, zu den übli-

chen Öffnungszeiten sowie direkt beim Kreisarchiv Hohenlohekreis, 
Schlossstraße 42 in Neuenstein, nach vorheriger Terminvereinba-
rung, Tel. 07942/941264, E-Mail: Kreisarchiv@Hohenlohekreis.de 
erworben werden.

Neubürgerinnen und Neubürger wurden feierlich begrüßt
Einbürgerungsfeier in der Stadthalle Neuenstein
Am Donnerstag, 23. November 2023 fand im Rahmen des Kreisjubi-
läums die offizielle Einbürgerungsfeier in der Stadthalle in Neuenstein 
statt. In diesem feierlichen Rahmen wurden alle Eingebürgerten der 
letzten vier Jahren im Hohenlohekreis herzlich willkommen geheißen.
Seit der letzten Einbürgerungsfeier im Oktober 2019 wurden im Ho-
henlohekreis insgesamt 426 Personen eingebürgert, diese stammen 
aus knapp 70 verschiedenen Herkunftsländern. Aufgrund der Coro-
na-Pandemie konnte in den vergangenen Jahren keine Einbürge-
rungsfeier in diesem Rahmen stattfinden. Aus diesem Grund gab es 
in diesem Jahr einen Sammeltermin für die Eingebürgerten seit der 
letzten Feier.
Landrat Dr. Matthias Neth erfreut sich in seiner Rede zu Beginn über 
die große Anzahl an Einbürgerungen seit der vergangenen Feier. „Ich 
freue mich, dass wir in diesem Jahr bereits über 230 Einbürgerungen 
durchgeführt haben. Die Einbürgerung ist der höchste Integrations-
erfolg. Ich begrüße die neuen Staatsbürgerinnen und Staatsbürger 
herzlich“, so der Landrat.
Für die musikalische Umrahmung an diesem Abend sorgte die Band 
„inblue“, welche auch das Singen der Nationalhymne begleitete. Ta-
rek Abou Faour, ein Neubürger aus Syrien, berichtete bei der Einbür-
gerungsfeier stellvertretend für die Eingebürgerten von seinem Weg 
aus seiner ursprünglichen Heimat nach Deutschland und zur deut-
schen Staatsbürgerschaft.
Im Anschluss an den offiziellen Teil der Feier gab es ein Stehempfang 
im Foyer der Stadthalle. Bei einem Buffet aus Snacks und Getränken 
fand der Abend bei netten Gesprächen einen schönen Ausklang.

Ergebnisse der Kreistagssitzung vom 20. November 2023
Beratung des Haushaltsplanentwurfs für 2024
Der Kreistag des Hohenlohekreises tagte am Montag, 20. November 
2023 in Zweiflingen. Die Themen im Einzelnen:
Vorstellung und Beratung der Haushaltssatzung, des Haushalts-, des 
Stellen- und Finanzplans
Zu Beginn der Sitzung stellte Kreiskämmerer Michael Schellmann 
den Haushaltsplanentwurf vor. Dabei ging er insbesondere auf die 
gesamtwirtschaftliche Entwicklung, das Haushaltsvolumen, die Er-
träge und Aufwendungen und die verschiedenen Teilhaushalte ein. 
Abschließend erteilte Schellmann einen Ausblick. Die Haushaltsrede 
von Kreiskämmerer Schellmann ist im Bürgerinformationssystem ein-
gestellt.
Größter Diskussionspunkt war die Kreisumlage, die von den Städ-
ten und Gemeinden an den Kreis zu entrichten ist und die stärkste 
Einnahmeposition im Kreishaushalt darstellt. Die Kreisverwaltung 
hatte eine Erhöhung der Kreisumlage von derzeit 31,5 % auf 34,0 % 
vorgeschlagen. Die Fraktion der Freien Wähler Vereinigung (FWV) 
stellte den Antrag, die Kreisumlage nicht zu erhöhen. Dieser Än-
derungsantrag wurde mit 22 Neinstimmen, elf Jastimmen und vier 
Enthaltungen abgelehnt. Anschließend stellte die Gruppe der Freien 
Demokratischen Partei (FDP) den Antrag, die Kreisumlage auf 32,75 
% zu erhöhen. Dieser Änderungsantrag wurde ebenfalls mehrheitlich 
bei einem Stimmverhältnis von 22 Neinstimmen, 14 Jastimmen und 
einer Enthaltung abgelehnt. Dem Änderungsantrag der CDU-Frakti-
on, den Hebesatz der Kreisumlage auf 33,25 % zu erhöhen, wurde 
mehrheitlich mit 25 Jastimmen, elf Neinstimmen und einer Enthaltung 
zugestimmt.
Anschließend wurden die Änderungsanträge der AfD-Gruppe mit den 
Themen Bezahlkarte für Geflüchtete, Streichung des Klimakoordina-
tors und klimaschutzbasierender Projekte sowie Erhöhung der De-
ckenmaßnahmen für Fahrbahnsanierungen mehrheitlich abgelehnt.
Die Beschlussfassung über den Kreishaushalt findet in der Kreistags-
sitzung am 12. Dezember2023 statt. Außerdem werden in dieser Sit-
zung die Haushaltsreden der Fraktionen und Gruppen gehalten.
Wirtschaftsplan der Abfallwirtschaft, des Nahverkehrs und der 
Wirtschaftsinitiative Hohenlohekreis
Die Eigenbetriebe Abfallwirtschaft Hohenlohekreis (AWH) und Nah-
verkehr Hohenlohekreis (NVH) brachten ihre Wirtschaftspläne für 
das Jahr 2024 ein. Im Anschluss beschloss das Gremium den Wirt-
schaftsplan der W.I.H. – Wirtschaftsinitiative Hohenlohe GmbH. Die 
Gruppe der AfD stellte hierzu den Änderungsantrag, das Klimazent-
rum zu streichen. Dieser Antrag wurde mit 34 Neinstimmen und drei 
Jastimmen mehrheitlich abgelehnt.

Landratsamt Hohenlohekreis
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Bildung des Kreiswahlausschusses für die Kreistagswahl 2024
Am 9. Juni 2024 findet die nächste Kommunalwahl statt. Der Beset-
zung des hierfür benötigten Kreiswahlausschusses wurde einstimmig 
zugestimmt.
Förderprogramm „Regiobuslinien“ des Landes Baden-Würt-
temberg
Weiterbewilligung der Linien 7 und 19
Dem Weiterbetrieb der vom Land geförderten Regiobuslinien 7 (Kün-
zelsau – Waldenburg Bahnhof) und 19 (Künzelsau – Bad Mergent-
heim Bahnhof) wurde einstimmig zugestimmt. Die Antragstellung er-
folgt nun für den Zeitraum von Dezember 2024 bis Dezember 2029.
Informationen zu den Sitzungen des Kreistags und seiner Ausschüs-
se sind über das Bürgerinformationssystem auf der Internetseite 
www.hohenlohekreis.de im Bereich Kreistag/Ratsinformationssystem 
abrufbar.
Die nächste Kreistagssitzung (Haushaltsverabschiedung) findet am 
12. Dezember 2023 in Mulfingen statt.

Weihnachtsspende für den Förderverein „Hospiz Hohenlohe 
e.V.“
Landrat Dr. Matthias Neth übergibt Spende an den Förderverein 
des St.-Elisabeth-Hospizes in Künzelsau
Anstatt in größerem Umfang Weihnachtskarten zu versenden, über-
reicht der Landrat des Hohenlohekreises, Dr. Matthias Neth, traditio-
nell eine Spende an eine soziale Einrichtung im Landkreis. Die Spen-
denübergabe fand am Dienstag, 28. November 2023 im Landratsamt 
statt. Die Weihnachtsspende ist ein symbolischer Ausdruck der Aner-
kennung und Wertschätzung für die Arbeit der Spendenempfänger.
In diesem Jahr erhielt der Förderverein „Hospiz Hohenlohe e.V.“ ei-
nen Scheck über einen Wert von 500 Euro. Das gespendete Geld soll 
für die Bepflanzung des Gartens am zukünftigen Hospiz in Künzelsau 
verwendet werden. Das St.-Elisabeth-Hospiz begleitet Menschen in 
ihrer letzten Lebensphase, gibt ihnen und ihren Angehörigen Raum 
zum Füreinander da sein, zum Reden, Zuhören und Abschied neh-
men.
Die Vorsitzende des Fördervereins, Christiane Sigloch, ist sehr dank-
bar über die Spende: „Dass der Hohenlohekreis die Errichtung des 
Hospizes mit einer Weihnachtsspende unterstützt und unseren Gäs-
ten damit ermöglicht, ihre letzte Lebensphase in einer angenehmen 
Atmosphäre zu verbringen, schätzen wir sehr.“
Landrat Dr. Matthias Neth hebt die Wichtigkeit des Hospizes vor: „Mit 
dem Hospiz schließen wir eine Lücke im Versorgungsangebot für die 
Einwohnerinnen und Einwohner im Hohenlohekreis. Menschen in ih-
ren letzten Lebenstagen zu begleiten, ihnen die Schmerzen zu lindern 
und ein Sterben in Würde zu ermöglichen, ist eine zutiefst humane 
Aufgabe. Diese möchten wir mit dieser Spende zusätzlich unterstüt-
zen.“

Gesundheitsamt warnt vor Folgen von Alkoholkonsum bei 
Jugendlichen
Erschreckende Ergebnisse bei Alkoholtestkäufen
Am Montag, 13. November 2023 fanden im Hohenlohekreis Alko-
holtestkäufe in Super- und Getränkemärkten statt. In Absprache mit 
dem Jugendamt des Hohenlohekreises, dem Gesundheitsamt – 
Fachdienst Gesundheitsförderung und Prävention und dem Polizei-
präsidium Heilbronn – Referat Prävention, kauften zwei 16-Jährige 
hochprozentigen Alkohol, ein passendes Mischgetränk sowie einen 
Snack ein. In Begleitung der Minderjährigen waren Polizisten des Prä-
sidiums Heilbronn in Zivilkleidung und ein Mitarbeitender des Landrat-
samtes Hohenlohekreis.
Das Ergebnis war erschreckend. In sechs der vierzehn getesteten 
Super- und Getränkemärkten funktionierte dieser auffällige Einkauf. 
„Ich war perplex, als das Verkaufspersonal den Alkohol abscannte, 
ohne uns dabei überhaupt anzuschauen oder nach dem Ausweis 
zu fragen. Zum Teil hatten sie sogar unseren Ausweis in der Hand 
und verkauften uns den hochprozentigen Alkohol trotzdem“, so eine 
der Testkäuferinnen. Die Verkäuferinnen und Verkäufer, die den Ju-
gendlichen Alkohol verkauft haben, erhielten eine Verwarnung. Alko-
holtestkäufe in dieser Art werden regelmäßig zu Präventionszwecken 
durchgeführt.
Nicht nur aufgrund des Gesetzes und der Angst vor hohen Geld-
strafen sollte der Verkauf nicht vorkommen, sondern vor allem zum 
Schutz der Jugendlichen. Im Jahr 2019 wurden in Deutschland ca. 
14.500 Kinder und Jugendliche mit einer Alkoholvergiftung in Kran-
kenhäuser eingeliefert. Davon waren 22 % jünger als 15 Jahre, was 
8,1 Prozentpunkte mehr sind als im Jahr zuvor. Testkäufe dieser Art 
werden regelmäßig im Hohenlohekreis durchgeführt und sind eine 
Maßnahme zur Prävention.

Besonders bei schnellem Trinken von hochprozentigem Alkohol kann 
es zu einer lebensgefährlichen Alkoholvergiftung kommen. Dies ist 
nicht die einzige Gefahr des Alkoholkonsums: Auch die Unfallgefahr 
ist bei Betrunkenen um ein Vielfaches erhöht. Die Gewaltbereitschaft 
alkoholisierter Jugendlicher steigt ebenfalls. Die Polizei bestätigt: „Vie-
le jugendliche Straftäterinnen und Straftäter sind bei Gewaltdelikten 
und anderen Straftaten alkoholisiert.“ Vor allem Mädchen werden in 
betrunkenem Zustand häufiger Opfer von sexueller Gewalt als im 
nüchternen Zustand. Ein weiterer wichtiger Fakt ist, dass sich das 
Gehirn bis zum 21. Lebensjahr entwickelt und somit besonders emp-
findlich gegenüber der Wirkung von Alkohol ist. Der frühe und häufige 
Konsum von Alkohol erhöht außerdem das Risiko einer späteren Al-
koholabhängigkeit.
Bei Fragen und Anliegen hilft das Gesundheitsamt des Hohenlohe-
kreises gerne weiter.

Umweltecke

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis
informiert
Einstellung der Annahme von Sperrmüll in Neuenstein seit 30. 
November 2023
Durch die Einstellung des Betriebs von Pluspunkt Mensch (ehemals 
AIH) ist ab sofort keine Abgabe von Sperrmüll in Neuenstein mehr 
möglich. Sperrmüll kann derzeit nur noch auf dem Wertstoffhof Stäf-
felesrain entsorgt oder gegen eine Transportkostenpauschale am 
Wohnort abgeholt werden.
Der Wertstoffhof Stäffelesrain bietet eine umfassende und bequeme 
Lösung nicht nur für die Entsorgung von Sperrmüll, sondern auch ver-
schiedener anderer Abfallarten. Egal, ob es sich um Elektroaltgeräte, 
Reifen, Altholz oder Hartkunststoff aus Haushalten handelt – auf dem 
Wertstoffhof Stäffelesrain finden die Bürgerinnen und Bürger nahezu 
alle notwendigen Entsorgungsmöglichkeiten unter einem Dach. Der 
Anlieferungsbereich ermöglicht den Bürgerinnen und Bürgern eine 
komfortable und wettergeschützte Entsorgung von Abfall und Wert-
stoffen. Sperrmüll kann bodeneben abgegeben werden. Ein weiterer 
Vorzug des Wertstoffhofs sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Abfallwirtschaft vor Ort, die bei der korrekten Entsorgung des Mülls 
unterstützen.
Die Abgabe von Abfällen ist ausschließlich während der regulären 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs möglich. 
Diese sind:
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr
Samstag: 8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr
Die Anlieferung der Sperrmüll-Freimengen (max. zwei Kubikmeter) 
auf dem Wertstoffhof Stäffelesrain erfordert das Vorzeigen der AWH-
Servicekarte. Die entsprechenden Sperrmüllmarken mit den Frei-
mengenwerden dabei einbehalten. Sperrmüllmengen, die über die 
Freimenge hinausgehen, werden auf dem Wertstoffhof Stäffelsrain 
gegen Gebühr angenommen.
Die Sperrmüllmarken können nicht auf andere Haushalte übertragen 
werden. Alle angelieferten Abfälle müssen vorsortiert und für die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter einsehbar im Kofferraum oder dem An-
hänger verladen sein. Gemischte und nicht einsehbare Abfälle wer-
den an der Eingangskontrolle abgewiesen.
Um den reibungslosen und schnellen Ablauf für alle Bürgerinnen und 
Bürger gewährleisten zu können, gilt ein maximales Anliefervolumen 
von drei Kubikmetern. Größere Mengen bis zehn Kubikmeter kön-
nen dienstags bzw. mittwochs nach vorheriger Vereinbarung auf dem 
Wertstoffhof Stäffelesrain angeliefert werden.
Die Abholung der Sperrmüll-Freimenge von maximal zwei Kubik-
metern an der Meldeadresse durch einen Abholservice steht den 
Bürgerinnen und Bürgern weiterhin unverändert zur Verfügung. Die 
Anmeldung erfolgt über die Sperrmüllkarten im Abfallkalender, wobei 
eine gültige Sperrmüllmarke aufgeklebt werden muss. Es wird eine 
Transportkostenpauschale von 9,50 € je Anfahrt erhoben und im Fol-
gejahr mit dem Gebührenbescheid abgerechnet.
Öffnungszeiten und weitere Informationen gibt es in der Abfall-App 
„Abfallinfo HOK“ und auf der Homepage der Abfallwirtschaft www.
abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de. 

Umweltecke
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Gerne berät das Team der Service-Hotline, Tel. 07940/18-555 oder 
E-Mail: info@abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de.

Abfallwirtschaft und Entsorgungsanlagen am 6. Dezember 2023 
geschlossen
Die Verwaltung der Abfallwirtschaft Hohenlohekreis und alle Entsor-
gungsanlagen inklusive Wertstoffhof Stäffelesrain sowie Erd- und 
Bauschutt-Deponie bleiben am Mittwoch, 6. Dezember 2023 auf-
grund einer Mitarbeiterschulung geschlossen.
Am Donnerstag, 7. Dezember 2023 sind alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Abfallwirtschaft wieder wie gewohnt für die Bürgerin-
nen und Bürger des Hohenlohekreises da.
Nähere Informationen zu den Standorten und Öffnungszeiten stehen 
auf der Homepage der Abfallwirtschaft www.abfallwirtschaft-hohenlo-
hekreis.de und in der Abfall-App zur Verfügung. Sie ist immer aktuell 
und steht in den gängigen App-Stores unter dem Namen „Abfallinfo 
HOK“ kostenlos zum Download zur Verfügung. Gerne berät auch das 
Team der Service-Hotline, Tel. 07940/18-555, E-Mail: info@abfallwirt-
schaft-hohenlohekreis.de.

Feuerwehr-
nachrichten

Freiwillige Feuerwehr Krautheim
Stammtisch der Alterskameraden
Am Freitag, 8.12.2023 findet der Stammtisch der Alterskameraden 
der FFW Krautheim ab 19.00 Uhr im Feuerwehrmagazin statt.
Abteilung Neunstetten

 

  

  

  

  

  

 

 

  Weihnachtsbaum-           
Verkauf 

 
der FFW 

Neunstetten 
 
          am 9.12.2023 

ab 15.00 Uhr  
am Feuerwehrhaus 

 
             mit Glühwein und Gegrilltem 

 
           
               ab ca. 17.00 Uhr  
          weihnachtliche Lieder             
             vom Posaunenchor       
 

 
 

Weihnachtsbäume wie immer frei Haus 

Kindergarten-
nachrichten

Katholischer Kindergarten St. Josef Krautheim
Einladung zum Nikolausgottesdienst
Liebe Eltern, Großeltern, Tanten,
wir, die Kinder und Erzieherinnen des Kindergartens St. Josef möch-
ten Sie ganz herzlich einladen, den Nikolausgottesdienst mit uns zu 
feiern
Wann: Mittwoch, 6.12.2023
Um: 9.00 Uhr
Wo: St. Marienkirche, Krautheim
Auf einen regen Besuch freuen wir uns sehr.

Feuerwehrnachrichten

Notrufe
Polizei 110
Rettungsleitstelle/Notarzt 112
Feuer 112

Stadtverwaltung 06294 98-0
Allgemeiner Ärztlicher Notfalldienst 116117

Polizeiposten Krautheim 06294 234
Polizeidirektion Künzelsau 07940 940-0

Caritaskrankenhaus Bad Mergenth. 07931 580 

Stadtwerk Tauberfranken
Entstörungsdienst 07931 491-360
EnBW Strom-Störung-Nr. 0800 3629477

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Schulnachrichten

Förderkreis der Grund- und Werkrealschule  
Krautheim

Realschule Krautheim

Weihnachtsbasar an der Realschule Krautheim
Dieses Jahr findet wieder vor den Weihnachtsferien unser traditionel-
ler Weihnachtsbasar der Realschule Krautheim statt. Am 21. Dezem-
ber zwischen 9.15 und 11.15 Uhr stehen neben Bratwürsten, Kaffee 
und Kuchen auch zahlreiche Bastelarbeiten zum Verkauf. Getreu 
des Basar-Mottos „Kinder helfen Kindern“ geht der gesamte Erlös 
in diesem Jahr an die „Comboni Missionare“, welche verschiedenste 
Projekte weltweit unterstützen.
Das Projekt, das mit den Einnahmen gefördert werden soll, wurde 
den Krautheimer Schülern Ende Oktober eindrucksvoll von Pater 
Markus Körber vorgestellt.
Er erzählte den Schülern von der Arbeit der Comboni Missionare in 
Uganda und der Not der Kinder, insbesondere in der Gegend Kara-
moja. Dort herrschen wesentliche soziale Unterschiede hinsichtlich 
der Schulbildung und ein großes Problem sind die Mangelernährung 
sowie Krankheiten. Der Alltag dieser Kinder ist ein täglicher Kampf 
ums Überleben. Ein Hilfsprojekt der Comboni Missionare ist die För-
derung junger Menschen bei ihrer beruflichen Ausbildung für eine 
bessere Zukunft. Die Realschule möchte dies mit ihrem Weihnachts-
basar ebenfalls unterstützen und deshalb einer Handwerkerschule 
in Layibi helfen. Sie wird von dem gebürtigen Assamstädter Konrad 
Tremmel geleitet und es werden dort jedes Jahr ungefähr 200 junge 
Männer und Frauen als Schreiner, Maurer, Elektriker und Schlosser 
ausgebildet. Teilweise haben die Auszubildenden vorab keine Schu-
le abgeschlossen und haben mit der informellen Ausbildung, welche 
besonders auf den praktischen Unterricht Wert legt, die Chance, da-
nach problemlos in einem Handwerkerbetrieb mitzuarbeiten. Bei der 
anerkannten formellen Ausbildung gibt es eine Abschlussprüfung, die 
beste Voraussetzungen für einen Arbeitsplatz schafft. Zudem gibt es 
mittlerweile die Möglichkeit einer Weiterbildung, um einen eigenen 
Betrieb zu eröffnen. Insgesamt finden 80 Prozent der Absolventen 
einen Arbeitsplatz, um ihre Familien zu ernähren. 
Markus Körber versicherte, dass alle Spenden zu hundert Prozent bei 
den Bedürftigen ankommen, denn alle Helfer arbeiten ehrenamtlich 
mit dem gemeinsamen Ziel, den Kindern in Not eine Perspektive und 
die Hoffnung auf eine bessere Zukunft zu geben.
Man darf gespannt sein, welche Angebote die verschiedenen Klas-

sen gemeinsam mit ihren Eltern und Lehrkräften in diesem Jahr vor-
bereiten und der Bevölkerung aus Krautheim und dem ganzen Um-
kreis wieder am letzten Tag vor den Weihnachtsferien präsentieren 
werden. Alle am Schulleben Beteiligten laden daher herzlich zum 
Weihnachtsbasar 2023 ein und hoffen, wieder zahlreiche Gäste aus 
nah und fern begrüßen dürfen.

Fotos: privat
Ausbildungsmesse „Jobs-4-You“ begeistert: 33 Unternehmen 
und Behörden bieten Perspektiven für die Zukunft
Die Realschule Krautheim veranstaltete am 10. November eine aufre-
gende und erkenntnisreiche Ausbildungsmesse, die den Neuntkläss-
lern einen Einblick in die facettenreiche Welt der Berufsmöglichkeiten 
eröffnete. Insgesamt präsentierten sich stolze 33 Unternehmen und 
Einrichtungen aus verschiedenen Branchen, um den Schülern ihre 
Ausbildungsangebote näherzubringen. Von lokalen Handwerksbe-
trieben bis zu international agierenden Firmen war die Bandbreite der 
Aussteller breit gefächert, um den unterschiedlichen Interessen und 
Neigungen der Schüler gerecht zu werden.
Die Schüler hatten die Möglichkeit, an den Ständen der Unternehmen 
Fragen zu stellen, Informationsmaterialien mitzunehmen und sogar 
erste Kontakte für Praktika oder Bewerbungen zu knüpfen. Die Be-
gegnungen waren von gegenseitiger Neugier und Aufgeschlossen-
heit geprägt, sodass die Schüler die vielfältigen Berufsbilder und Aus-
bildungsmöglichkeiten erfolgreich erkunden konnten.

Schulnachrichten

Foto: privat
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Die Ausbildungsmesse war nicht nur eine hervorragende Gelegen-
heit für die Schüler, potenzielle Arbeitgeber kennenzulernen, sondern 
auch eine wichtige Informationsquelle für ihre bevorstehenden Ent-
scheidungen bezüglich ihrer weiteren schulischen und beruflichen 
Laufbahn.

Ganztagsgymnasium Osterburken

Eichinger

Einladung 
zum 

GTO-Weihnachtsmarkt 

am Freitag, dem 
1. Dezember 2023 

von 13:30 bis 17:00 Uhr 
im Ganztagsgymnasium 

Osterburken 

Genießen Sie unser kulinarisches 
Angebot und lassen Sie sich von 

einer Vielzahl von 
Mitmachaktionen sowie 

Selbstgebasteltem überraschen. 

Die Spenden gehen 
an den Förderkreis 

Leben braucht Wasser e.V.

Gewerbliche Schule Tauberbischofsheim
Infotag über
• das Technische Gymnasium (Profil Technik und Management),
• das Technische Berufskolleg I/II (Kommunikation und Gestal-

tung/Computergestützte Fertigung),
• die zweijährige Berufsfachschule (Metalltechnik)
• und das AVdual (Berufsvorbereitung)
am Samstag, 20.1.2024 an der Gewerblichen Schule Tauberbi-
schofsheim
Nach Abschluss einer allgemeinbildenden Schule bietet das berufli-
che Schulwesen den Schulabgängerinnen und Schulabgängern viel-
fältige Möglichkeiten, zusätzliche Qualifikationen zu erlangen.
Die Gewerbliche Schule Tauberbischofsheim, Wolfstalflurstr. 9, ver-
anstaltet für alle interessierten Eltern und Schüler am Samstag, 20. 
Januar 2024 von 10.00 bis 13.00 Uhr einen Informationstag.
Technisches Gymnasium (Profil Technik und Management)
Das dreijährige Technische Gymnasium führt Schülerinnen und Schü-
ler mit einem mittleren Bildungsabschluss zum Abitur, also zur Allge-
meinen Hochschulreife. Diese berechtigt in sämtlichen Fachberei-
chen zum Studium an allen Hochschulen. Das im Main-Tauber-Kreis 
einzigartige Profil Technik und Management verknüpft im Profilfach 
technische und betriebswirtschaftliche Inhalte. Es schafft somit eine 
optimale Grundlage, sowohl für technische als auch für betriebswirt-
schaftliche Studiengänge.
Als Zugangsvoraussetzung wird ein Notendurchschnitt von mindes-
tens 3,0 aus den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch voraus-
gesetzt. Vorstellung von 11.00 bis 12.00 Uhr im Foyer Gebäude D der 
Gewerblichen Schule.
Technisches Berufskolleg I/II (Schwerpunkt: Kommunikation und 
Gestaltung/Computergestützte Fertigung)
Wer sich für einen anspruchsvollen Ausbildungsberuf interessiert und 
gleichzeitig die Fachhochschulreife erwerben möchte, um sich ein 
späteres Studium offenzuhalten, der ist in diesem Berufskolleg genau 
richtig. Die Schülerinnen und Schüler haben die Möglichkeit, inner-
halb von zwei Jahren die Studierfähigkeit zu erlangen. In den allge-
meinbildenden Fächern Mathematik, Englisch und Deutsch erwerben 
sie das Rüstzeug für ein erfolgreiches Bestehen der Fachhochschul-

reifeprüfung und eröffnen sich damit den Weg zu einem Studium in 
Baden-Württemberg. Zusätzlich haben die Schülerinnen und Schüler 
die Möglichkeit über Zusatzunterricht und Zusatzprüfung einen Assis-
tentenabschluss zu erwerben. Vorstellung von 10.00 bis 11.00 Uhr im 
Foyer Gebäude D der Gewerblichen Schule.
Zweijährige Berufsfachschule (Metalltechnik)
Die zweijährige Berufsfachschule führt Schülerinnen und Schüler mit 
einem Hauptschulabschluss (oder gleichwertig) in zwei Jahren zur 
Fachschulreife (Mittlere Reife). Der Abschluss der Fachschulreife ist 
allgemein anerkannt und es besteht die Möglichkeit in alle Berufe ein-
zusteigen, bei denen der mittlere Bildungsabschluss gewünscht oder 
gefordert ist. Weiterhin ist der Zugang für höhere Schularten wie z.B. 
Berufskolleg I/Technisches Gymnasium gegeben. In den professio-
nell ausgestatteten Werkstätten vermitteln wir Kompetenzen im Be-
rufsfeld Metalltechnik. Die Schülerinnen und Schüler werden durch 
das besondere pädagogische Konzept gefördert. Sie werden im 1. 
Jahr durch Lernbegleiter unterstützt und erhalten durch das betrieb-
liche Praktikum (betreut durch unsere AVdual-Begleiterin) wertvolle 
Einblicke in die Berufswelt.
Ausbildungsvorbereitung dual (AVdual)
In der Ausbildungsvorbereitung dual werden junge Schulabgängerin-
nen und Schulabgänger bei ihrer beruflichen Orientierung und Berufs-
findung unterstützt. Dabei werden Grundkenntnisse in ein bis zwei 
Berufsfeldern vermittelt und die Allgemeinbildung erweitert.
Die Schülerinnen und Schüler werden durch Lernbegleiter und Prak-
tikumsbegleiter unterstützt. Das AVdual hat das Ziel, den Hauptschul-
abschluss zu erwerben und die Berufsausbildungschancen zu erhö-
hen. Vorstellung von 10.00 bis 11.00 Uhr im Raum 137 Gebäude B 
der Gewerblichen Schule.
Über den gesamten Zeitraum sind auch Labore und Fachräume zur 
Besichtigung geöffnet.

Familiennachrichten

Wir gratulieren sehr herzlich
zum Geburtstag
vom 2. bis 8. Dezember 2023
3.12. Renate Stauch, Unterginsbach 70 Jahre
3.12. Anna Nebenführ, Krautheim 86 Jahre
8.12. Olga Belsch, Altkrautheim 75 Jahre

Die Stadt gratuliert Ihnen und auch allen Jubilaren, die nicht genannt 
werden wollen, recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute, 
vor allem Gesundheit.

– Ende der Amtlichen Bekanntmachungen –

Pflegestützpunkt
Hohenlohekreis

Stettenstraße 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhringen, 
Poststraße 60

Schulnachrichten

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Kirchliche
Nachrichten

Seelsorgeeinheit 
Krautheim - Ravenstein - Assamstadt
Notfallseelsorge
Erreichbarkeit in seelsorgerischen Notfällen
Pfarrer Metz
Tel. 06294/4280380, E-Mai: bernhard.metz@kath-kras.de
Pfarrer Kern
Tel. 06294/333, E-Mail: trudpert.kern@kath-kras.de
Pater Soji Chacko CSsR
Tel. 06297/283, E-Mail: soji.chacko@kath-kras.de
Kontaktdaten
Seelsorgeeinheit Krautheim-Ravenstein-Assamstadt
Pfarrgasse 3, 74238 Krautheim-Gommersdorf.
Tel. 06294/4280380, Fax: 06294/4280605
pfarrbuero@kath-kras.de, www.kath-kras.de
Bankverbindung der Seelsorgeeinheit Krautheim-Ravenstein-
Assamstadt
IBAN: DE87 6606 9342 0001 1799 00, BIC: GENODE61KTH

Freitag, 1.12. – Freitag der 34. Woche im Jahreskreis
  9.00 Uhr  Uw, Ba, 
 Er, Me  Hauskommunion
10.00 Uhr  Kr, Kl  Hauskommunion
Samstag, 2.12. – Vorabend vom ersten Adventssonntag
17.30 Uhr  Kl  Messfeier – Vorstellung der Erstkommunionkin-

der – im Anschluss ist der Adventsmarkt vor der 
Kirche (Scheune Ringeisen)

17.30 Uhr  Go  Messfeier – Vorstellung der Erstkommunionkinder
17.30 Uhr  Wi  Messfeier – Vorstellung der Erstkommunionkinder
19.00 Uhr  Er  Messe mit der Musikkapelle

Sonntag, 3.12. – erster Adventssonntag
  9.00 Uhr  Kr  Messfeier
10.30 Uhr  Ob  Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr  As  Messfeier als Familiengottesdienst
11.30 Uhr  Go  Taufe von Milo Vincent Grübel
13.00 Uhr  Go  Dank- u. Sühnerosenkranz
13.30 Uhr  As  Taufe von Lea Jäger in der Kapelle im Gemeinde-

zentrum
13.30 Uhr  As u. 
 Ow  Dank- u. Sühnerosenkranz As u. Ow
14.00 Uhr  As  Kirchenband unterwegs
18.00 Uhr  Ba  Bußandacht in der Adventszeit

Ökumenischer regionaler Gedenkgottesdienst für verstorbene 
Kinder am Sonntag, 10. Dezember 2023
anlässlich des Gedenktages für verstorbene Kinder, Geschwister, En-
kelkinder und Freunde
„Erinnerung an unsere Kinder
Ruhe finden
In der gemeinsamen Liebe zu ihnen
Noch einmal ihren
Namen sagen, ihn hören
Ein Klang, der unser Herz bewegt
Reichen wir uns die Hände
Um gemeinsam die Nähe zu spüren, die
Nähe von unseren
Geliebten Kindern“
Der Gedenkgottesdienst findet im Rahmen eines weltweiten Gedenk-
tages für verstorbene Kinder statt. Dieser geht zurück auf eine Initiati-
ve der „Compassionate Friends“ in den USA (entspricht den „Verwais-
ten Eltern“ in Deutschland). Die „Verwaisten Eltern“ – beteiligen sich 
an ihm deutschlandweit.
Der Gottesdienst wird gefeiert am:
10. Dezember 2023, um 18.00 Uhr in der Liobakirche am Markt-
platz in Tauberbischofsheim.
Er wird gestaltet von Sigrid Haser, Renate Kunze und Erlinde Storz 
(Mitarbeiterinnen in der Trauerbegleitung im Dekanat TBB), Deka-
natsreferent Dr. Robert Koczy und Vertretern der evangelischen und 
katholischen Kirche aus Tauberbischofsheim. Musikalisch wird die 
Feier umrahmt von „Avalon“ aus Lauda.
Eingeladen sind alle, die sich angesprochen fühlen, weil sie selbst den 
schmerzlichen Verlust durch den Tod ihres Kindes erfahren mussten.

Katholische Frauengemeinschaft Krautheim

Einladung zur Adventsfeier
Trotzdem.
Trotzdem vertrauen
Trotzdem aufbrechen
Trotzdem einander begegnen
Trotzdem glauben
Auch oder gerade in Zeiten der Unruhe, des Zweifels und der Unsi-
cherheit ist es wichtig, dass man Kraft und Zuversicht im Miteinander 
findet und trotzdem zusammenkommt. Gemeinsam Zeit verbringen, 
einander zuhören und austauschen, nachdenken und lachen. Dazu 
laden wir alle interessierten Frauen am Dienstag, 5. Dezember um 
19.00 Uhr in den kath. Pfarrsaal ein, um gemeinsam einen gemütli-
chen, ruhigen Abend zu verbringen. Mit Texten, Liedern, bei Punsch/
Tee und Gebäck. Wir freuen uns auf euer Kommen.

Kath. Pfarrämter Altkrautheim/
Unterginsbach und Oberginsbach
Kath. Seelsorgeeinheit Mittleres Jagsttal
Tel. 06294/4280511, Fax 06294/4280512
E-Mail: pfabue.altkrautheim@drs.de
Pfarrer Ingo Kuhbach, Tel. 07938/990040, Fax 07938/990041
Mail: ingo.kuhbach@drs.de

Samstag, 2.12. – Herz-Mariä-Samstag
Kollekte Silberner Sonntag im Ginsbachtal
Oberginsbach: Einladung in andere Gemeinde
10.00 bis
11.45 Uhr  Altkrautheim: Bücherei geöffnet
18.30 Uhr  Oberginsbach: Die Messe entfällt wegen Probewochen-

ende CHOR, Messintention wird auf 2. Advent verlegt

Kirchliche Nachrichten
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Foto: Göbel Thilo
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Sonntag, 3.12. – 1. Adventssonntag
Kollekte Silberner Sonntag im Ginsbachtal
Oberginsbach: Einladung in andere Gemeinde
10.30 Uhr  Altkrautheim: Kindergottesdienst
16.30 Uhr  Altkrautheim: Pfr. Kuhbach, Nikolausfeier, Austeilung 

der Bastelbögen zur Opferkrippe. Anschl. gemütliches 
Beisammensein mit der Ortskapelle Altkrautheim und 
Bewirtung durch die Ministranten

Montag, 4.12.
18.00 Uhr  Altkrautheim: Adventsmeditation
Dienstag, 5.12.
18.30 Uhr  Altkrautheim: Pfr. Jean-Renaud (+Jtg Genovefa und 

Albert Beck) (+Leb. und Verst. der Fam. Wellendorf und 
Schenkel)

Samstag, 9.12.
10.00 bis
11.45 Uhr  Altkrautheim: Bücherei geöffnet
18.30 Uhr  Altkrautheim: Pfr. Trang (+Erwin und Maria Schlör und 

verst. Angeh.) (+Oskar Mütsch)
Sonntag, 10.12. – 2. Adventssonntag
Weihnachtsmarkt in Oberginsbach
Meßbach: Einladung in andere Gemeinde
10.30 Uhr  Oberginsbach: Pfr. Jean-Renaud, Gottesdienst zum 

Weihnachtsmarkt, Austeilung der Bastelbögen zur 
Opferkrippe der Kinder (+Alois Walter und Franz Wol-
pert) (+Gregor Bauer und Angeh.)

Für beide Teile der Kirchengemeinde
Einladung zur Adventsmeditation
Frau Schellmann und Herr Appel bieten wieder an den Montagen im 
Advent jeweils um 18.00 Uhr eine Adventsmeditation im Pfarrheim 
Altkrautheim an. Herzliche Einladung an alle, um sich in den Advent 
und das kommende Weihnachtsfest einzustimmen. 
Termine: 4., 11., und 18. Dezember 2023.

Evangelische Kirchengemeinde
Neunstetten - Krautheim - Assamstadt
Vakanzvertretung
Lindenstraße 1, 74747 Ravenstein-Merchingen
Pfarrer Dr. Dietmar Reizel
Tel. 06297/95050, E-Mail: Dietmar.Reizel@kbz.ekiba.de

Sonntag, 3.12. – 1. Advent
Wochenspruch: „Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und 
ein Helfer.“  (Sacharias 9,9a)
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Prädikantin Ulrike Quoos, Kirche Mer-

chingen
 Kollekte: Brot für die Welt
Mittwoch, 6.12.
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe, Haus der Begegnung
Voranzeige
Montag, 11.12.
19.30 Uhr  Ökum. Hausgebet im Advent, Ev. Kirche Krautheim
Dienstag, 12.12.
14.30 Uhr  Gemeindenachmittag, Haus der Begegnung
Freitag, 15.12.
18.00 Uhr  Orgelkonzert zum Mitsingen mit Bezirkskantor Hyun-

Soo Park, Ev. Kirche Merchingen

Evangelische Kirchengemeinde
Dörzbach und Hohebach
Evangelische Kirchengemeinde Dörzbach und Hohebach
Telefon 07937/990060, Fax 07937/990061
evang.pfarramt.doerzbach@posteo.de
Pfarrer Markus Speer, markus.speer@elkw.de
Monatsspruch Dezember 2023:
„Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das Heil, das du berei-
tet hast vor allen Völkern“.  Lukas 2,30-31

Freitag, 1.12
10.00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenzentrum am Goldbach mit 

Frau Schmeißer
16.00 Uhr  Krippenspielrobe im Gemeindehaus in Dörzbach

17.00 Uhr  Eröffnung des Adventsturm am Marktplatz und in der 
Kirche. Mit gemütlichem Beisammensein mit Kinder-
punsch, Glühwein und Waffeln.

Samstag, 2.12.
14.30 bis
16.00 Uhr  Bücherei in Hohebach geöffnet
Sonntag, 3.12. – 1. Advent
„Siehe dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer“.
 (Sacharja 9,9)
19.00 Uhr  Abendgottesdienst in Hohebach mit dem Arbeitskreis 

Gottesdienst, Pfarrer Speer, Sanne und Bruno. Das 
Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt.

Dienstag, 5.12.
18.00 Uhr  Bubenjungschar im Gemeindehaus in Hohebach
Mittwoch, 6.12.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Dörzbach
18.00 Uhr  Mädchenjungschar im Gemeindehaus in Hohebach
Donnerstag, 7.12.
14.00 Uhr  Seniorennachmittag/Adventsfeier im Gemeindehaus in 

Hohebach mit Märchenerzählerin. Der Taxibus fährt um 
13.40 Uhr an der ev. Kirche in Dörzbach ab

Freitag, 8.12.
10.00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenzentrum am Goldbach mit 

Pfarrer Kuhbach

Adventsturm
Ab 1. Dezember werden wieder die Türchen am Adventsturm geöff-
net und wir freuen uns auf viele Kinder und Erwachsene, die gespannt 
auf die dekorierten Fenster schauen und den Geschichten zuhören. 
Dieses Jahr heißt es: „Weihnachten in aller Welt“. Am 1.12. – Uganda; 
2.12. – Finnland; 3.12. (n. d. Godi) – Indien; 4.12. – Griechenland; 
5.12. – Der Stiefel und Nikolaus; 6.12. – Nikolaus; 7.12. – Deutsch-
land; 8.12. – Island. Am 1.12. und 8.12. ist anschließend ein gemütli-
ches Beisammensein mit Kinderpunsch, Glühwein und Waffeln.
Abendgottesdienst
Am Sonntag, 3. Dezember laden wir zum Abendgottesdienst um 
19.00 Uhr nach Hohebach ein zum Thema: „Siehe dein König kommt 
zu Dir, dein Gerechter und dein Helfer“. Der Arbeitskreis Gottesdienst 
und Pfarrer Speer freuen sich auf Ihr Kommen. Musikalisch wird der 
Gottesdienst von Sanne und Bruno mit Band umrahmt. Es ist an die-
sem Sonntag kein Frühgottesdienst in Dörzbach und Hohebach.

Vereinsnachrichten

TSV Krautheim
Rentnertreff im Sportheim
Stammtisch
Unser nächster Nachmittagsstammtisch findet am Dienstag, 12. De-
zember 2023 ab 14.00 Uhr im Sportheim statt.
Terminvorschau auf den letzten Stammtisch in diesem Jahr
Dienstag, 19. Dezember 2023, mit Adventsfeier
Abteilung Fußball
SpG Krautheim/Westernhausen – Herren
Ergebnis vom vergangenen Wochenende
Kreisliga Buchen
SpG – TSV Buchen  3:3
Zum letzten Spiel im Jahr 2023 und dem gleichzeitigen Rückrun-
denstart empfing die SpG am letzten Sonntag den TSV Buchen. Bei 
winterlichen Temperaturen sahen die Zuschauer ein munteres Kreis-
ligaspiel, in dem es von Beginn an hin und her ging. In der 12. Minute 
setzte sich Marius Huck über links durch, seine Flanke konnte zwar 
abgewehrt werden, jedoch landete der Ball bei Spielertrainer Max 
Schmidt, der von der Strafraumgrenze mit einem satten Schuss ins 
rechte Eck zur 1:0-Führung für die SpG abschloss. Nur kurze Zeit 
später, nach einer Ecke von Marius Huck, stieg Adrian Hartinger am 
höchsten, allerdings landete sein Kopfball an der Latte. In der 18. Mi-
nute kamen die Gäste mit einem Schuss aus zwanzig Metern zum 
1:1-Ausgleich. Danach machten die Gäste weiter Druck, doch mit 
der letzten Aktion vor der Pause setzte sich Philipp Stöckel über links 
durch, legte quer und am zweiten Pfosten stand Max Schmidt gold-
richtig und erzielte mit dem Halbzeitpfiff die etwas schmeichelhafte 

Kirchliche Nachrichten
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2:1-Führung. Nach dem Seitenwechsel kam unser Team besser aus 
der Kabine und erspielte sich auch mehrere gute Möglichkeiten. Nach 
einer Ecke von Hendrik Hettinger in der 56. Minute konnten die Gäs-
te zunächst klären, doch der Ball landete bei Lukas Ziegler. Dieser 
ließ zwei Gegenspieler stehen, zog aus 15 Metern ab und sein abge-
fälschter Schuss landete unhaltbar zum 3:1 im Gästetor. Die SpG ver-
säumte es danach den Deckel drauf zu machen und so kam es, wie 
es kommen musste. In der 69. Minute verkürzte Buchen per schönem 
Schlenzer auf 2:3. In der 83. Minute konnte Torhüter Simon Schiemer 
noch einen Schuss parieren, doch der Abpraller sprang einem Buch-
ner vor die Füße, der zum 3:3-Ausgleich einschoss. Kurz vor Ende 
hatte Philipp Stöckel doch noch die große Chance den Sieg einzutü-
ten, doch sein Kopfball verfehlte das Ziel nur knapp. Somit blieb es am 
Ende beim 3:3-Unentschieden. Damit verabschiedet sich die SpG als 
Tabellendritter in die wohlverdiente Winterpause und greift erst wieder 
Anfang März 2024 ins Geschehen ein.
SGM Westernhausen/Krautheim – Frauenfußball
Ergebnis vom Wochenende
Regionenliga Württemberg
TGV Dürrenzimmern – SGM  7:1
Unter die Räder kam die SGM am letzten Wochenende beim Aus-
wärtsspiel in Dürrenzimmern. Beim Landesliga-Absteiger hatte unser 
Team keine Chance und musste am Ende mit einer deutlichen Klat-
sche die Heimreise antreten. Für den einzigen SGM-Treffer an die-
sem Tag sorgte Salome Fahrbach. Bevor sich die Mannschaft in die 
Winterpause verabschiedet, steht am Samstag noch das Viertelfinale 
im Bezirkspokal an, wo man bei der SGM Crailsheim/Jagstheim 2 
antreten muss.
Spielvorschau
Samstag, 2.12.2023
Bezirkspokal Viertelfinale
14.00 Uhr: SGM Crailsheim/Jagstheim 2 – SGM
Spielort: Crailsheim Kunstrasenplatz

VfR Gommersdorf
Abteilung Fußball
Aktive
Ergebnisse

Luis Pfeiffer
Foto: Jens Gerner
VfR – VfB Bretten  0:1
VfR: Haun, Spitznagel (87., Marekker), Pöthe, Hofmann, Geissler, R. 
Schmidt, Henning (62., Vollmer), Hespelt (72., Walter), Obertautsch, 
Reuther, Pfeiffer
Tor: 0:1 (87. Minute) Paulo Koffler
SR: Dustin Mattern (SV Hohenwettersbach)
Zuschauer: 153
Besondere Vorkommnisse: Gelb-Rote Karte (87. Minute) Niklas 
Obertautsch (VfR)

VfR II
spielfrei
Vorschau
Winterpause (Fortsetzung am 3. März 2024)
Ergebnisse
Jugend SGM der Vereine VfR Gommersdorf, TSV Krautheim, SC 
Klepsau, TSV Dörzbach, TSV Hohebach, FSV Hollenbach
Vorrunde beendet, Fortsetzung im Frühjahr
Vorschau Jugend SGM der Vereine VfR Gommersdorf, TSV 
Krautheim, SC Klepsau, TSV Dörzbach, TSV Hohebach, FSV 
Hollenbach
Auf dem Feld ist Winterpause. Es folgen Hallenturniere

Winterglüh’n
Glühweinstand

SAMSTAG, 09.DEZEMBER 2023
Sportgelände VfR Gommersdorf

18.00 Uhr

Likörstand

Waffeln

Punsch

Essensstände Tombola

Sportheim
geöffnet

Foto: Kathrin Sturm

SC Klepsau
Abteilung Fußball
Aktive
SG Dörzbach/Klepsau
Vorschau
Sonntag, 3.12. in Klepsau
15.00 Uhr: SG Dörzbach/Klepsau – VfB Neuhütten
13.00 Uhr: Reserven

TSV Neunstetten
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse
Kreisliga Buchen
SV Rippberg – TSV  8:8
Punkte: Doppel Falkenstein/Fluhrer 1, Einzel P. Falkenstein und M. 
Hemmrich je 2, Y. Hendel, B. Hambrecht und G. Fluhrer je 1.
Letztes Vorrundenspiel am 1.12. zu Hause gegen den TSV Oberwitt-
stadt.

Vereinsnachrichten
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Kreisliga Jungen U19
TSV – TV Hardheim  8:2
Punkte. Doppel F. Bock / R. Varoquier und L. Horn/Rüdinger M. je 1
Einzel F. Bock und r. Varoquier je 2, L. Hirn und M. Rüdinger je 1
Nächstes Spiel Pokalhalbfinale 29.11 zu Hause gegen SpVgg Hain-
stadt.
Bezirksmeisterschaften Buchen am 19.11. in Höpfingen
5 Teilnehmer aus den Reihen des TSV stellten sich dem starken Feld 
in den unterschiedlichen Klassen bei den Bezirksmeisterschaften in 
Höpfingen und erreichten achtbare Platzierungen.

von links: Gabriel Pikowski, Patrick Burkert, Thomas Stang und Nadi-
ne Hambrecht. Es fehlt Patrick Falkenstein.
Die Platzierungen
Mixed: Nadine Hambrecht Patrick Falckenstein 2. Platz
Damen Einzel: Nadine Hambrecht 2. Platz
C-Klasse Einzel: Nadine Hambrecht 3. Platz
C-Klasse Doppel: Nadine Hambrecht/Patrick Burkert 1. Platz und 
Gabriel Pikowski/Thomas Stang 3. Platz
B-Klasse Doppel: Nadine Hambrecht/Patrick Burkert 3. Platz

FuF-Laufteam e.V.
Lauftreff
Nächster Lauftreff ist am Donnerstag, 7.12. um 18.00 Uhr. Treffpunkt 
ist am Sportplatz in Klepsau (Richtung Laibach).
Jeder ist herzlich willkommen. Infos: https://fuf-laufteam.de

Reit- und Fahrverein Krautheim

Foto: RFV

Sangesfreunde Oberginsbach

Das 
Vorbildliche Dorf

THEATER  OBERGINSBACH

Ländlicher Schwank in drei Akten
von Felix  Buchmair

Beginn jeweils um 20:00 Uhr im Pfarrheim
Saalöffnung um 19:00 Uhr

Auf Ihren Besuch freuen sich die 
Sangesfreunde & Theatergruppe Oberginsbach

KARTENVORVERKAUF
ab 01. Dezember 2023 

bei Familie Köhler | Tel.: 07937 1488 | täglich von 18:00-20:00 Uhr 
und an der Abendkasse

AUFFÜHRUNGEN

Dezember 2023

26. 29. 30. 
JANUAR 2024

04. 05. 06. 

Vereinsnachrichten
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Frauengemeinschaft Gommersdorf
Fahrt zum Weihnachtsmarkt
Liebe Frauen,
am Samstag, 2.12.2023 findet unsere Fahrt auf einen Weihnachts-
markt statt. Ziel ist dieses Jahr der Ludwigsburger Barock-Weih-
nachtsmarkt. Die Abfahrt ist um 8.00 Uhr an der alten Schule in Gom-
mersdorf. Die Rückfahrt werden wir gegen 18.00 Uhr antreten.
Wir freuen uns bereits jetzt auf einen schönen gemeinsamen Tag und 
dem Besuch vom Ludwigsburger Weihnachtsmarkt.
Das Team der Frauengemeinschaft Gommersdorf

Pro Neunstetten, unsere Heimat
Das perfekte Weihnachtsgeschenk für Ihre Lieben
Verschenken Sie den wunderschönen Neunstetter Kalender 2024.

Preis: 10 Euro
Zu kaufen bei Gerlinde Müller, Tel. 06294/700.
Die Vorstandschaft
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 6. Januar 2024 findet um 18.00 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung mit anschließendem Neujahrsempfang im Dorfgemein-
schaftshaus Neunstetten statt.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Vorstands
3.  Kassenbericht
4.  Bericht des Kassenprüfers
5.  Entlastung des Vorstands
6.  Anträge
7.  Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind in schriftlicher Form bis 
zu 10 Tage vor Beginn der Versammlung an den Vorstand zu richten.
Die Vorstandschaft

Waldgenossenschaft Mutzenbrunn
Wichtige Info
Die Waldgenossenschaft Mutzenbrunn möchte Sie informieren, dass 
in diesem Jahr kein Brennholz, weder Polter noch Flächenlose ange-
boten werden. Der übermäßige Anfall von Käferholz verbietet einen 
weiteren Holzeinschlag. Die Waldgenossenschaft bittet um Ihr Ver-
ständnis.

Weinbaugenossenschaft Klepsau
Generalversammlung
Die Generalversammlung für das Geschäftsjahr 2022 findet am 
16.12.2023 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus in Klepsau statt. 
Tagesordnung
1.  Geschäftsbericht des Vorstandes über beide Geschäftsjahre 
2.  Beschlussfassung über den Jahresabschluss 
3.  Bericht des Aufsichtsrates 
4.  Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes und des 

Aufsichtsrates
5.  Neuwahlen Vorstand 
6.  Neuwahlen Aufsichtsrat 
7.  Verschiedenes
Wir bitten alle Winzer um rege Teilnahme.
René Pflüger, Götzstraße 31, 74238 Krautheim
Tel. 06294/4200-59, Fax 06294/4200-39

Heimatverein Klepsau e.V.

nach dem Gottesdienst,
ab 18:30 Uhr in der 
Halle an der Kirche

Auf Euer Kommen freut sich der Heimatverein Klepsau

Glühwein
Punsch
Waffeln

Bratwürste

AAddvveennttssbbaassaarr
Samstag, 2. Dezember 2023

Frauentreff Altkrautheim/Unterginsbach
Adventsfeier
Liebe Frauen aus Altkrautheim und Unterginsbach (auch Nichtmitglie-
der),
wir laden euch herzlich zu unserer Adventsfeier am Dienstag, 12.12. 
um 19.15 Uhr ins Pfarrheim ein. Nach dem besinnlichen Teil wollen 
wir den Abend bei Punsch, Glühwein und Plätzchen (gerne mitbrin-
gen, wer schon welche hat) ausklingen lassen. 
Wir freuen uns auf euch. Vielen Dank

Vereinsnachrichten
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treffen uns um 19.00 Uhr im Nebenzimmer des „Landgasthofs Lell“ 
in Künzelsau-Belsenberg in der Leimengrube 5. Zum informativen 
Austausch und geselligem Beisammensein. Artikel zum Tauschen 
und Ideen für weitere Aktivitäten dürfen wie immer gerne mitgebracht 
werden.

Forchtenberger Weihnachtsmarkt

 
Forchtenberger Weihnachtsmarkt am 1. Adventswochenende 
 
 

In der historischen Altstadt von Forchtenberg laden wir Sie am 1. Adventswochenende 
zu unserem Weihnachtsmarkt ein. Freuen Sie sich auf weihnachtliche Düfte, die Sie 
beim Schlendern durch die Altstadtgassen begleiten und stimmen Sie sich, zusammen 
mit einem interessanten Rahmenprogramm für Klein und Groß, abwechslungsreichen 
kulinarischen Genüssen sowie einer großen Auswahl an liebevoll zusammengestellten 
Geschenkideen, auf die vorweihnachtliche Zeit ein. 
 
 Unsere Marktzeiten  Samstag, 02.12.2023  14 - 22 Uhr 
     Sonntag,  03.12.2023   11 - 19 Uhr 

 
Nutzen Sie, wenn möglich, unser kostenloses Busshuttle-Angebot und kommen Sie 
ohne Parkplatzsuche auf den Weihnachtsmarkt. Die Fahrpläne und Einzelheiten zum 
Programm finden Sie auf der Homepage der Stadt Forchtenberg www.forchtenberg.de. 
 

Schöntaler Weihnachtsmarkt vom 9. bis 10.12.2023
Wenn der Klosterhof der ehemaligen Zisterzienserabtei in Kloster 
Schöntal am 2. Adventswochenende in stimmungsvollem Lichter-
glanz erstrahlt, dann öffnet der Schöntaler Weihnachtsmarkt seine 
Tore. Ein vielfältiges Angebot erwartet die Besucher. Das Besondere 
ist das Rahmenprogramm in den historischen Räumen mit verschie-
denen Konzerten, Ausstellungen, Musikgruppen sowie dem tollen 
Kinder- und Familienprogramm. Regionale KunsthandwerkerInnen 
zeigen ihr Können. Außerdem warten köstliche Leckereien darauf, 
von Ihnen entdeckt zu werden. Lassen Sie sich verzaubern von dem 
romantischen Ambiente und genießen Sie die stimmungsvolle Ku-
lisse des altehrwürdigen Klosters. An beiden Tagen ist ein Buspen-
delverkehr aus allen Teilorten nach Kloster Schöntal eingerichtet. Wir 
freuen uns auf Sie. Nähere Infos unter www.schoental.de

Erziehungs- und Jugend-
beratungsstelle des  
Hohenlohekreises

Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des  
Hohenlohekreises
Die Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des Hohenlohekreises 
bietet am Donnerstagnachmittag von 13.30 bis 16.30 Uhr in Kraut-
heim, 14-tägig in der Förderschule Beratungstermine für Familien mit 
Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Alter von 0 bis 
27 Jahren an.
Sie können Termine vereinbaren, wenn
- Sie Fragen zur Erziehung und Entwicklung Ihres Kindes und 

Jugendlichen haben
- Sie das Selbstvertrauen und die Selbstständigkeit Ihres Kindes 

fördern wollen
- es in Kindergarten oder Tagesstätte zu Problemen kommt
- Schule und Lernen für Ihr Kind belastend sind
- Probleme, Krisen und Konflikte das Familienleben stören
- Ihr Kind oder Ihre Familie durch die Trennung oder Scheidung 

belastet ist.
Jugendliche und junge Erwachsene können auch selbstständig Ter-
mine vereinbaren.
Adresse der Förderschule: Wolfgangstr. 50, Krautheim, 1. Stock im 
Neubau
An unserer Hauptstelle in Öhringen sind wir zur Terminvereinbarung 
von Montag bis Donnerstag zwischen 8.30 und 16.30 Uhr erreichbar: 
Tel. 07941/6084890, Fax 07941/608417, Mail: erziehungsberatung-
hohenlohe@jhfh.friedenshort.de.

Bildung/
Weiterbildung

Volkshochschule Künzelsau
Anmeldungen für alle Veranstaltungen bitte per E-Mail an  
info@vhskuen.de, telefonisch unter 07940/9219-0 oder online 
auf www.vhs-kuen.de.
Rente erst mit 67 und dann noch Steuern zahlen?
Dienstag, 12.12.2023, 19.00 – 21.00 Uhr, 1-mal
„Rente mit 67“ – ein Schlagwort, das jeder kennt. Doch was steckt da-
hinter? Die Informationsveranstaltung beantwortet Fragen zu dieser 
Regelaltersgrenze und stellt außerdem Möglichkeiten eines vorzei-
tigen Rentenbeginns vor. Des Weiteren wird über Regelungen zum 
Abschlag informiert und gezeigt, wie dieser ausgeglichen werden 
kann. Außerdem erfolgt ein Überblick über Hinzuverdienstregelungen 
und zu Abgaben, wie Steuern und Sozialversicherungsbeiträge, die 
im Alter noch fällig werden können.
Der Referent ist Dipl.-Verwaltungswirt (FH) und Mitarbeiter im Regi-
onalzentrum Schwäbisch Hall der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg.
Mit Stefan Gundling, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau
Livestream – vhs.wissen live: Von Macht, Legitimation und 
Selbstdarstellung
Donnerstag, 14.12.2023, 19.30 – 21.00 Uhr, 1-mal
Mit den Ölskizzen zum „Medici-Zyklus“ besitzt die Alte Pinakothek in 
München einen besonderen Schatz: 17 kleine Tafelbilder versammelt 
in einem eigenen Kabinett erzählen die Geschichte der Maria de‘ Me-
dici, die nach dem Tod ihres Mannes König Heinrich IV. von Frank-
reich stellvertretend für ihren minderjährigen Sohn die Regentschaft 
übernahm. Auch nach dessen Thronbesteigung versuchte sie poli-
tisch Einfluss zu nehmen und eigene politische Ziele durchzusetzen. 
Peter Paul Rubens, der zu den gefragtesten Malern seiner Zeit zählte, 
nahm den Auftrag an, ihre Geschichte zu erzählen und in ihrem Sinne 
zu deuten. Die großen Leinwandbilder zählen heute zu den Attraktio-
nen im Louvre.
Mirjam Neumeister ist Sammlungsleiterin für Flämische Barockmalerei 
an den Bayerischen Staatsgemäldesammlungen München. Die Ver-
anstaltung wird live aus der Alten Pinakothek in München gestreamt.
Mit Mirjam Neumeister, auf Ihrem eigenen PC, Tablet oder Smartpho-
ne

Bildungshaus Kloster Schöntal  
Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohe
Kursangebot
Besinnungstage zum Jahresbeginn
Geh-wege – Geh-bote – Folge dem Stern! 
„Wir haben seinen Stern aufgehen sehen und sind gekommen.“
(Mt 2,2) Do., 4.1.2024, 18.00 Uhr – So., 7.1.2024, 13.00 Uhr
Sr. Paulin Link, Referentin der Landpastoral, Franziskanerin
Martin Sayer, Priester
Information und Anmeldung
Landpastoral Kloster Schöntal in Kooperation mit keb Hohenlohekreis 
e.V., Tel. 07943/894-335, keb-hohenlohe@kloster-schoental.de
www.keb-hohenlohe.de

Veranstaltungen 
im Umkreis

Tauschplausch in Künzelsau
Am Montag, 4.12.2023 findet wieder ein „Tauschplausch“ in Künzel-
sau statt.
Außer den Mitgliedern des Tauschkreises Schwäbisch Hall/Hohen-
lohe sind Menschen jeglichen Alters, die schon immer mal wissen 
wollten, was sich hinter dem „Tauschkreis“ verbirgt, sehr herzlich ein-
geladen. Gerade in dieser Zeit ist es besonders interessant, wie wir 
„Talente tauschen“ und gleichzeitig Ressourcen und Nachhaltigkeit 
nutzen können. Beim persönlichen Kennenlernen erfährt man immer 
wieder Neues über die unterschiedlichsten Talente der Mitglieder. Wir 

Bildung/Weiterbildung
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Weitere ärztliche 
Wochenenddienste

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0761/12012000

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000

Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

HNO-ärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Augenärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Dres. Knoblach
Unsere Praxis bleibt vom 18.12. bis 22.12.2023 geschlossen.

Sonstige Notrufe

Erdgasversorgung – Entstördienst
Stadtwerk Tauberfranken, Tel. 0800/4913602

Sonstiges

Katholisches Jugendreferat Hohenlohe
Uns schickt der Himmel – die 72-Stunden-Aktion des BDKJ vom 
18.4. bis 21.4.2024
Bei der 72-Stunden-Aktion engagieren sich Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene 72 Stunden lang eigenverantwortlich und selbst 
organisiert in einem sozialen Projekt. Die Projekte greifen politische 
und gesellschaftliche Themen auf, sind lebensweltorientiert und ge-
ben dem Glauben Hand und Fuß. Klingt das interessant für dich? 
Dann suche dir jetzt Verbündete! Es gibt drei Varianten der Teilnah-
me: Bei der Do-it-Variante habt ihr eine konkrete Projektidee, bei der 
Get-it-Variante werdet ihr am Donnerstag um 17.07 Uhr mit einem 
Projekt überrascht und habt 72 Stunden Zeit zur Umsetzung, bei der 
Connect-it-Variante arbeitet ihr mit einer anderen Gruppe zusammen.
Teilnehmen können Jugendgruppen, private Initiativen, Jugendhäu-
ser, Azubigruppen und Schulklassen. Die inhaltliche Begleitung wird 
durch den BDKJ übernommen, die Aufsichtspflicht liegt bei der er-
wachsenen Gruppenleitung vor Ort.
Alles klar? Dann meldet euch bis Ende Januar an unter https://
www.72stunden.de/anmelden.
Noch Fragen? Dann schreibe eine Mail an gerold.traub@drs.de. Ge-
meinsam machen wir die Welt in 72 Stunden ein Stückchen besser!

Das Deutschland-Ticket JugendBW kommt
Mit dem Deutschland-Ticket JugendBW oder kurz D-Ticket Ju-
gendBW führen die baden-württembergischen Verkehrsverbünde 
die wahrscheinlich günstigste, deutschlandweit gültige Zeitkarte aller 
Zeiten ein. Das D-Ticket JugendBW ersetzt eins zu eins das HNV 
JugendticketBW. Auch der Preis bleibt mit 365 Euro im Jahr dersel-
be. Der große Vorteil ist: mit dem D-Ticket JugendBW ist man per 
ÖPNV deutschlandweit mobil.
Wer kann das D-Ticket JugendBW abonnieren
Zum einen Kinder und Jugendliche bis zu der Altersgrenze bis ein-
schließlich 20 Jahre. Zum anderen Schülerinnen und Schüler, Stu-
dierende, Auszubildende und Freiwilligendienstleistende bis ein-

Telefonseelsorge

Telefonseelsorge
Die Telefonseelsorge bietet allen Menschen in Krisen und mit seeli-
schen Belastungen ein Gespräch an.
Unter der kostenfreien Tel.-Nr. 0800/1110111 können Sie jeden Tag, in 
Notfällen auch nachts, jemanden erreichen.

Apothekendienst

Apotheken-Dienst
1.12. MediKÜN-Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/931140
2.12. Bären-Apotheke Kupferzell, Tel. 07944/940058
3.12. Kloster-Apotheke, Schöntal, Tel. 07943/2282
4.12. Hof-Apotheke Öhringen, Tel. 07941/2321
5.12. Stadt-Apotheke, Krautheim, Tel. 06294/42100
6.12. Comburg-Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/8490
7.12. Rats-Apotheke, Forchtenberg, Tel. 07947/9434050
8.12. Hohenlohe-Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/91090

Ärztlicher
Wochenenddienst

Öffnungszeiten der Notfallpraxen
am Caritas-Krankenhaus, Bad Mergentheim
samstags, sonntags und feiertags von 9.00 bis 22.00 Uhr
am Hohenloher Krankenhaus, Öhringen, Tel. 07941/692-0
Fahr- und Telefondienst der niedergelassenen Ärzte täglich werk-
tags außerhalb der Sprechstundenzeiten sowie an Wochenenden 
(Mo., Di. u. Do. von 18.00 bis 8.00 Uhr; Mi., 13.00 bis 8.00 Uhr; Fr. ab 
16.00 Uhr). Zu erreichen unter der zentralen Rufnummer, Tel. 116117

Kinderärztlicher und jugendärztlicher Notdienst
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche am Caritas-Krankenhaus 
Bad Mergentheim, Uhlandstraße 7, 97980 Bad Mergentheim
- Eltern können mit ihren Kindern zu den Öffnungszeiten ohne 

vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen.
- Öffnungszeiten an den Wochenenden und Feiertagen von 9.00 

bis 20.00 Uhr
Unter der Woche stehen die Kinder- und Jugendärzte außerhalb der 
Sprechstundenzeiten abwechselnd in ihren Praxen für den Bereit-
schaftsdienst zur Verfügung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch    13.00 bis 20.00 Uhr
Freitag    16.00 bis 20.00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie den Notfalldienst bundesweit unter der Ruf-
nummer 116117 (Anruf ist kostenlos).
Nach 20.00 Uhr können sich die Eltern unter der zentralen Rufnum-
mer an den Bereitschaftsdienst wenden. In dringenden, unaufschieb-
baren Fällen können sich Eltern direkt an die Notaufnahme des Cari-
tas-Krankenhauses wenden.

Demenzberatungsstelle des Deutschen Roten Kreu-
zes im Hohenlohekreis
Ansprechperson: Frau Sonja Ender
Telefon 07940/922516, E-Mail: sonja.ender@drk-hohenlohe.de

Notdienste

Rauchmelder retten Leben



16  |   Amts- und Mitteilungsblatt Krautheim  •  1. Dezember 2023  •  Nr. 48

bis Herbst entflieht
und ins Land
der Winter zieht
Brigitte Thiessen

Halloumi-Nuggets
Halloumi Nuggets können als Snack, Vorspeise oder Haupt-
gericht serviert werden. Sie passen gut zu einem Salat oder 
als Beilage zu Gemüsegerichten.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Shiba

Zutaten:
• etwas Sonnenblumenöl, zum Anbraten
• 500 g Halloumi-Käse
• 100 g Paniermehl
• 100 g Mehl
• 3 Eier

Gewürze:
• 1 TL Paprikapulver
• 0,5 TL Piment
• 0,5 TL Chilipulver
• 1 TL italienische Kräutermischung

Sonstiges:
• etwas süß-sauer Soße oder Ketchup

Zubereitung:
1. Paniermehl, Mehl und die Eier in jeweils einzelne Schüsseln 

geben. Die Eier mit einer Gabel verquirlen. Die Gewürze zum 
Paniermehl geben und gut vermischen. Halloumi in grobe, 
eckige Stücke schneiden.

2. Die Halloumi-Stücke einzeln zuerst in Mehl, Ei und dann in der 
Paniermehl-Mischung wälzen, bis sie rundherum gut bedeckt 
sind.

3. Das Öl in einer Pfanne erhitzen und die Nuggets darin von 
beiden Seiten goldbraun backen.

4. Mit einem Dip deiner Wahl genießen. Z. B. süß-sauer Chilisau-
ce, ein erfrischender Joghurt-Minze-Dip. Auch zu einem Salat 
oder einem Currygericht passen sie hervorragend

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Aromatisches Kräutersalz
Aromatisches Kräutersalz lässt sich ganz einfach selber ma-
chen. Sie brauchen nur ein paar getrocknete Kräuter und 
Salz.
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Melina Ebert

Zutaten
• 50 g (grobes) Salz
• getrocknete Kräuter
• Kräuter-Beispiele: Thymian, Rosmarin, Salbei, Petersilie, Lieb-

stöckel …
• Wildkräuter-Beispiele: Löwenzahn, Brennnessel …
• Wildkräuter-Blüten-Beispiele: Borretschblüten, Nachtkerzen-

blüten …

Zubereitung
Die trockenen Kräuter mit dem Salz mischen und fein mörsern. 
Dann in Schraubgläser füllen.
Tipp: Falls Sie die Kräuter selbst trocknen:
Ein Stofflaken über einen Wäscheständer legen, die Kräuter aus-
breiten, den Raum regelmäßig lüften und die Kräuter wenden. 
Je nach Raumbedingung sind die Kräuter nach etwa 7 Tagen ge-
trocknet. Sie sind fertig, wenn sie leicht zerbrechen/zerbröseln 
und dabei knistern. Falls dies noch nicht der Fall ist, lassen Sie die 
Kräuter noch etwas länger trocknen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

schließlich 26 Jahre. Hier benötigt man noch einen Ausbildungs- oder 
Berechtigungsnachweis. Voraussetzung ist zudem, dass der Wohn- 
oder Schulort in Baden-Württemberg liegt.
Der Verkauf des HNV JugendticketBW geht bis zum 30. November 
2023 weiter. Ab dem 1. Dezember wird es nahtlos durch das neue 
Deutschland-Ticket JugendBW ersetzt.
Der Umstieg auf das neue D-Ticket JugendBW ist für die meisten 
relativ einfach. Wer schon bisher ein HNV JugendticketBW hat, 
muss nichts unternehmen, denn die baden-württembergischen Ver-
kehrsverbünde stellen die Abonennt:innen automatisch auf das neue 
Deutschland-Ticket um. Alle Abonennt:innen erhalten von ihren Ver-
kehrsbünden per Anschreiben das neue Ticket zugeschickt. Das Än-
derungsprozedere, das heißt, bis alle Tickets ausgedruckt und ver-
sendet werden, wird über den 1. Dezember hinaus andauern. „Ende 
Dezember müssten jedoch alle bestehenden D-Ticket JugendBW-
Kunden ihr neues Ticket bekommen haben“, so Andreas Schluchter, 
Leiter kaufmännische Verwaltung der SWHN-Verkehrsbetriebe und 
verantwortlich für das Abo-Center der Stadtwerke Heilbronn. „Da die 
Tickets in Reihenfolge der Kundennummer gedruckt werden, kann 
es durchaus vorkommen, dass bei schulpflichtigen Geschwistern ein 
Geschwisterteil sein Ticket zwei oder drei Wochen später bekommt 
als das andere. Ein Anruf beim AboCenter macht deshalb frühestens 
Anfang Januar Sinn, falls bis dato noch kein Anschreiben in der Post 
war.“
Wer seither noch kein HNV JugendticketBW hatte: Der HNV bietet 
das neue D-Ticket JugendBW über die AboCenter im HNV-Land an.
Das Deutschland-Ticket JugendBW ist ein Gemeinschaftsprojekt. 
Das Land arbeitet mit den Landkreisen, Stadtkreisen und Verkehrs-
verbünden zusammen. Um das Deutschland-Ticket für junge Men-
schen zu diesem sensationellen Tarif anbieten zu können, übernimmt 
das Land Baden-Württemberg 70 Prozent der anfallenden Kosten, 
die Stadt- und Landkreise übernehmen die restlichen 30 Prozent. 
Insgesamt stellt diese Allianz für das JugendticketBW und für das 
D-Ticket JugendBW bis zum Jahr 2025 rund 327 Millionen Euro zur 
Verfügung.

Aus dem Verlag
Regengrau
Du tappst in Pfützen
Autos spritzen
Es regnet regnet
Heut begegnet
kein Lächeln dir
Geschlossen bleiben
Fenster und Tür
Traurig tropft es
von den Bäumen
Die Burg auf der Höh
in Wolkenträumen
Brigitte Thiessen

Winterruhe
Für den Winterschlaf bereit
macht sich Natur
zur Herbsteszeit
Still will sie träumen nur
bis sie erwacht
zur Frühjahrskur
Brigitte Thiessen

Kalter Wind
Kalter Wind weht
letzte Blätter vom Baum
bis nackt er steht
in grauem Raum
Kalter Wind weht

Sonstiges

Wassonstnochinteressiert
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Kryofit Achern
Rennwiese 1
77855 Achern
Tel. 07841 67365 202
www.kryofit-achern.de

Die wohltuenden Effekte der trockenen Kälte der Käl-
tekammer sind vielseitig und fördern nachhaltig die
Gesundheit. Kältekammern werden seit 40 Jahren vor
allem bei entzündlichen Krankheitsbildern eingesetzt.

Dieser Vorteil kann auf www.kryofit-achern.de unter Angabe des
Codes in Anspruch genommen werden. Über den Button „Code
anzeigen“ erhalten Sie den Code. Der Vorteil ist nicht mit anderen
Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

5 € Nachlass auf das
Kennenlernpaket „COOL DOWN“

Gültig bis 31.12.2023
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DreiWelten
Tourismus GmbH
Luisenstraße 7
78073 Bad Dürrheim
Tel. 07226 978 907 0

Mit der DreiWelten BürgerCard können Sie ein ganzes
Jahr lang die Heimat neu entdecken. Erleben Sie über
120 Freizeitangebote im Schwarzwald, am Rheinfall so-
wie am Bodensee und sparen Sie dabei richtig viel Geld.

Kann online unter dreiwelten.com/buergercard mit dem nebenste-
henden Rabattcode bestellt werden. Kombination mit anderen Ra-
batten oder Nachlässen nichtmöglich. Vorteil 1 x pro Jahr einlösbar.

20 % Rabatt beim Kauf einer
DreiWelten BürgerCard

Gültig bis 31.12.2024

2024Neujahrskonzert
Nussbaum Stiftung

Nussbaum Stiftung gGmbH
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot

In Kooperationmit
der Stadt Bad Rappenau und
der BTB Bad Rappenauer
Touristikbetrieb GmbH

Sonntag · 7. Januar 2024
Einlass 17.30 Uhr · Beginn 18.00 Uhr · Kurhaus Bad Rappenau

mit der Philharmonie Baden-Badenmit der Philharmonie Baden-Baden

Sonntag · 7. Januar 2024

2,50 €
RABATT

Abonnenten von Nussbaum
Medien erleben

Baden-Württemberg
noch günstiger!

2,50 €

Vorverkauf: Tel. 07264 922-393
https://nussbaumwelt.net/njk-br-2024
Kategorie A: 35 €
Kategorie B: 30 €

Ermäßigung mit Gästekarte 1 €

PHBB2024BR

5 x 2 Tickets für die
Caracalla Therme in
Baden-Baden

Abonnenten von NussbaumMedien nutzen den
Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

QR-Code scannen und am
Gewinnspiel teilnehmen

Noch mehr Angebote im neuen
Magazin„Heimat entdecken“ –
Nussbaum Club Special unter
nussbaumclub.net/heimat-entdecken/
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BÜRGERWerksverkauf

Zeiss-Straße 15
71254 Ditzingen

Roßfelder Straße 69
74564 Crailsheim

An zwei Standorten bietet Ihnen das Familienunter-
nehmen BÜRGER leckere Maultaschen, schwäbische
Spezialitäten und attraktive Aktionen an.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Ausgenommen ist bereits reduzierteWare.

15 % auf den Einkaufspreis

Gültig bis 31.12.2023

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt• www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
CMT– die weltweit größte Urlaubsmesse

Genießen und erleben Sie einenUrlaubstagmit den schönsten Reise-
zielen in nah und fern und den neuesten Caravans und Reisemobilen.
Was auch immer Sie im Urlaub erleben möchten, die besten Ideen
und Angebote finden Sie auf der Stuttgarter Urlaubsmesse CMT vom
13. bis 21. Januar 2024. Mehr Infos unter www.cmt-messe.de

Teilnahmeschluss: Sonntag, 10.12.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-52355

Jetzt
80 x 2
Tickets

gewinnen!
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NEUE AUSGABE JETZT ONLINE
Das Magazin „Heimat entdecken“ –

Nussbaum Club Special

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club
mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

Jetzt QR-Code scannen oder
Link aufrufen und ePaper lesen!
https://nussbaumclub.net/heimat-entdecken/
Zum Lesen des ePapers ist eine einmalige und kostenlose NussbaumID-Registrierung notwendig.

UNSERE HIGHLIGHTS:

Jede Menge Freizeitspaß
versprechen dir unsere Themen
rund um Museen, Thermen oder
Naturparks

Mit unseren exklusiven
Event-Tipps kann die Weih-
nachtszeit kommen. Unter an-
derem mit dabei sind der Welt-
weihnachtscircus in Stuttgart
oder der Christmas Garden in
Stuttgart und Karlsruhe.

Für geschmackvolle
Genussthemen sorgen
unsere Beiträge rund um
Schokolade und leckeres
Weihnachtsgebäck ...

... und viele mehr!



Anzeigen  |  19Amts-  und  Mitteilungsblatt  Krautheim  •  1. Dezember 2023  •  Nr.  48

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Einfamilienhaus Sindringen
709 m² Grund, 150 m² Wfl., Bj. 2003, 397 Tsd. EUR, 2,38 %
Provision inkl. Ust., Bedarfsausweis, Energieklasse E/F,
160 kWh/m²a, Pelletsheizung

Informa�onen unter www.wer�ind.de
info@wer�ind.de
Tel. 07139 935 9887

Wohnungen
mit

Jagstblick

Sie erreichen uns über:

07940 9294-1135

immobilien@rb-hl.de

immobilien-in-hohenlohe.de

moderne 3-4 ZimmerWohnungen
104 m² bis 113 m²
Warmmiete 1.195€ bis 1.345€

Wir
vermieten

in Mulfingen

Interesse? J
etzt anrufen

!

www.nussbaum-medien.de

Abweichende Termine
Weihnachtsausgabe

51/52Kalenderwoche

Redaktionsschlüsse und Anzeigenschlüsse
Redaktionsschlüsse der Amtsblätter werden (wie jedes
Jahr) um einen Tag vorverlegt.

Anzeigenschlüsse sind um einen Werktag nach vorne
verlegt.

Verteiltage
Die Verteilung erfolgt unverändert. An Samstagen ist die
Verteilung einen Tag nach vorne verlegt

Die Amtsblätter und Lokalzeitungen in Kalenderwoche
51 und 52 werden als Doppelausgabe in Kalenderwoche
51 verteilt.

Ackerflächen zu kaufen gesucht
von landwirtschaftlichem Familienbetrieb im
Hohenlohekreis. Detaillierte Angebote mit VK
Zuschriften unter Chiffre CD-061/05325 an
NUSSBAUMMEDIEN Bad Rappenau GmbH & Co. KG,
Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

Werbung bringt Erfolg!
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ANZEIGE

Immobilie jetzt verkaufen oder kaufen?
Keine Entscheidung ist momentan die schlechteste Entscheidung

Wie sich die Lage auf dem
Immobilienmarkt entwickelt,
können auch Profis nicht mit
hundertprozentiger Sicherheit
voraussagen. Fakt ist: Immobi-
lienverkäufer wie Käufer üben
sich in Zurückhaltung. Richtig
oder falsch? Die Experten von
GARANT Immobilien zeigen
hier den derzeit bestenWeg aus
der Unsicherheit heraus auf.

Die unübersichtliche Lage am
Immobilienmarkt bringt die
Verkäufer- und die Käufersei-
te gleichermaßen ins Grübeln.
Verkaufswillige Immobilien-
besitzer fragen sich, ob sie an-
gesichts der auf breiter Front
gefallenen Preise schnell noch
verkaufen oder lieber abwar-
ten sollten. Kaufwillige sind
sich infolge der gestiegenen
Hypothekenzinsen und der in
manchen Branchen wackeli-
gen Wirtschaftslage ebenfalls
unsicher: Jetzt kaufen und die
gesunkenen Preise nutzen oder
auf bessere Zins-Zeiten warten?

Beide Seiten sind wie ge-
lähmt.
Dabei ist die Gesamtlage kei-
neswegs so düster, wie sie teil-
weise geschildert wird. Das gilt
für die Wirtschaft ebenso wie
für den Immobilienmarkt. Blickt
man auf die vergangenen Jahr-
zehnte zurück, insbesondere
auf die 1980er-Jahre, Stichwort
Bankenkrise, dann lässt sich die
heutige Situation durchaus als
stabiler und sicherer betrach-
ten.

Immobilienpreise und Hypo-
thekenzinsen pendeln sich
auf realistischem ‚Normal-
Niveau‘ ein.

Die Immobilienpreise haben
sich nach ständiger Hochphase
wieder der Realität angepasst,
die Hypothekenzinsen sind we-
sentlich günstiger als vor 25, 30
Jahren. Aus Sicht der Experten
von GARANT Immobilien gibt
es aktuell keine triftigen Grün-
de, die Lage schwarz zu malen.

Vielmehr raten sie dazu, sich
keine Ängste einreden zu las-
sen, nicht auf Berufspessimisten
zu hören und vor allem raten sie
- jetzt zu handeln.

Abwarten ist keine Option.
KeinWirtschaftsfachmann kann
die künftige Entwicklung aus
der Glaskugel vorhersagen. Im-
mobilienbesitzer wie Kaufinter-
essenten sollten die momenta-
ne Situation positiv annehmen,
als Chance nutzen und sich zeit-
nah pro Verkauf beziehungs-
weise pro Kauf entscheiden.
Damit sie nicht zu den Verlie-
rern von heute und morgen ge-
hören.

Bei GARANT Immobilien war-
ten zahlreiche potenzielle Käu-
fer (auch Kapitalanleger) auf
geeignete Objekte. Darunter
viele, die sich von den steigen-
den Mietpreisen für immer ver-
abschieden möchten. Gründe,
die wiederum einen zügigen
Verkauf immens erhöhen. Pro-

fessionelle Beratung und per-
sönliche Betreuung von Anfang
an ist gerade in diesen Tagen
unverzichtbar.

Mit über 43 Jahren Erfahrung
zählt GARANT Immobilien zu
den alteingesessenen, inhaber-
geführten Immobilienunter-
nehmen des Landes. Hier wird
Klartext gesprochen. Hier fin-
den Verkäufer wie Käufer Se-
riosität, Solidität, Engagement
und Fachwissen weit über den
üblichen Standard hinaus.

Gut, wenn man die Experten
an seiner Seite hat: GARANT
Immobilien - mehr als ein
Makler.
www.garant-immo.de

Weitere Informationen
unter www.garant-immo.de
Wilhelmstraße 5
70182 Stuttgart
0711/23 955-0
info@garant-immo.de
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STELLEN

HeimatortHeimatortIhr

hier kennen Sie
sich aus!

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbHwöchentliche Amtsblätter
und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

INTERESSE
GEWECKT?
Bewerben Sie
sich jetzt!

Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie ab sofort als

Zusteller (m/w/d)
für das Mitteilungsblatt XYZ
Ort: Krautheim
Bezirke: Unterginsbach
Wann: Freitag

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zustelleroder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Digital Business Management 
wird die Arbeits- und Wirt-
scha� swelt von morgen maß-
geblich prägen. In spezi� schen 
Studiengängen kann man ler-
nen, wie Unternehmen und de-
ren Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter die Herausforderungen 
bestmöglich meistern können. 
Ein solcher Studiengang ist 
beispielsweise das Onlinestudi-
um Master Digital Commerce, 
Marketing und Psychology. Der 
Fernstudiengang vermittelt Be-
rufstätigen fundiertes Wissen 
in drei Bereichen. Im Digital 
Commerce stehen die � e-
mengebiete digitale Geschä� s-
modelle, Digital-Commerce, 
Datenanalyse und Strategieent-
wicklung im Mittelpunkt, beim 
Digital Marketing wird man in 

Sachen Kommunikationsplatt-
formen auf den neuesten Stand 
gebracht, und in der digitalen 
Wirtscha� spsychologie geht 
es darum, dass digitale Unter-
nehmen ein tieferes Verständ-
nis über das Erleben und Ver-
halten ihrer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter bekommen. 
Psychologisches Wissen über 
Kundinnen und Kunden ist 
in digital geprägten Verkaufs-
prozessen ebenso wichtig. Ein 
Beispiel ist die Frage danach, 
wie ein Unternehmen den 
Wertewandel der Gesellscha�  
in Richtung nachhaltiges und 
ökologisch langfristiges Enga-
gement antizipieren kann. (djd/
WINGS-Fernstudium (Ein 
Unternehmen der Hochschule 
Wismar)/red)

Den digitalen Wandel steuern

Mehr über Weiterbildung auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3522/

Vier Tage arbeiten und drei 
Tage frei: Wenn von Work-
Life-Balance die Rede ist, geht 
es o�  auch um die 4-Tage-Wo-
che. Die mittelständische Ge-
brüder Peters Gebäudetechnik 
AG in Ingolstadt startete im 
März 2023 ein entsprechendes 
Pilotprojekt: In der Abteilung 
Elektrotechnik sind die Büro-
stühle am Freitag unbesetzt, 
die 38 Stunden Arbeitszeit 
werden auf vier Tage verteilt, 

das Einkommen bleibt unver-
ändert. „In einer ersten Zwi-
schenbilanz zeigten sich die 
meisten Beschä� igten zufrie-
den“, erklärt Juniorche� n Julia 
Peters. Man werde dazu aber 
auch noch eine Mitarbeiter-
befragung durchführen: „Man 
sollte aber niemanden in eine 
4-Tage-Woche hineinzwängen, 
es muss immer freiwillig sein 
und das ganze Team sollte sich 
möglichst einig sein.“ (djd)

Pilotprojekt 4-Tage-Woche

Was ist eigentlich New Work? Mehr auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3032/

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.



EINKAUFEN IN DER ADVENTSZEIT Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/weihnachten

Foto: tomch/iStockphoto/Thinkstock

Die Geschichte des Weihnachtsbaums
Der Weihnachtsbaum hat eine lange Tradition, aber keinen konkreten „Er� nder“. Das Hauptrequisit der Weihnacht 
ist ein „Mix“ aus vielen Brauchformen. Berichte über geschmückte Tannenbäume gibt es seit dem16. Jahrhundert.

Schon in der Antike haben 
Menschen ihre Häuser im Win-
ter gerne mit grünen Zweigen 
oder Bäumen geschmückt. 
Dazu verwendete man je nach 
Region Palmen, Lorbeer, Fich-
ten oder Tannen. Solche im-
mergrünen P� anzen galten als 
Symbole für Lebenskraft - und 
drückten besonders im Winter 
die Ho� nung auf das nächste 
Frühjahr aus. Für die heidni-
schen Germanen war die Win-
tersonnenwende rund um den 
21. Dezember ein wichtiges 
Datum, der Beginn des neuen 
Jahres. Dazu schmückten sie 
ihre Versammlungsorte und 
Häuser mit Tannenzweigen. 

Der Baum der Erkenntnis
Diese ursprünglichen Traditio-
nen haben sich nach und nach 
mit christlichen Bräuchen und 
Feiertagen vermischt. Im Mit-

telalter wurden zu Weihnach-
ten Paradiesspiele aufgeführt, 
denn der 24. Dezember war 
der liturgische Gedenktag 
Adam und Evas. Zur Kulisse ge-
hörten sogenannte Paradies-
bäume, behängt mit Äpfeln 
und Gebäck. Die ältesten Be-
richte von grünen Bäumen, die 
man unabhängig von solchen 
Au� ührungen in der Weih-
nachtszeit aufgestellt hat, rei-
chen bis ins 16. Jh. zurück und 
stammen aus dem Oberrhein-
gebiet - aus Basel, Straßburg, 
Freiburg und Schlettstadt. 

Grüne Weihnachtsmaien
Quellen berichten, dass man 
dort sogenannte Weihnachts-
maien errichtet hätte. Maien, 
das bedeutet grüner Baum. 
Und im Winter können das 
eigentlich nur immergrüne 
Tannenbäume gewesen sein. 

Diese Weihnachtsmaien waren 
anfangs noch nicht mit Kerzen 
geschmückt, dafür aber mit 
besagten Äpfeln des Paradies-
baums. Die Kerzentradition 
stammt aus dem Norden, ins-
besondere von der Nordsee-
küste, wo „Weihnachtsgestel-
le“ aufgebaut wurden. Das 
waren Laubsägearbeiten, die 
meist biblische Szenen zeig-
ten, etwa Adam und Eva, die 
am 24. Dezember Namenstag 
haben. Solche Weihnachts-
gestelle waren mit Kerzen be-
steckt. Im Laufe des 18. und 
insbesondere des 19. Jhs ver-
schmolzen diese beiden Tra-
ditionen, wobei die Kerzen 
von den Weihnachtsgestellen 
aus dem Norden auf die Weih-
nachtsmaien im Süden über-
gingen: Der  „Lichterbaum“ 
war geboren. 1774 erwähnt 
Goethe in seinem Roman „Die 

Leiden des jungen Werther“ 
einen „aufgeputzten Baum mit 
Wachslichtern, Zuckerwerk 
und Äpfeln“. Früher stellten 
die Familien den Weihnachts-
schmuck meist selbst her. 
Gebastelt wurden einfache 
Strohsterne und Ketten aus 
Papier. 

Baumschmuck im Wandel
Ab dem 18. Jh. wurde Rausch- 
oder Flittergold populär, sehr 
dünne Messingfolien (Vorläu-
fer des Lametta). Berühmteste 
Beispiele sind die Nürnberger 
Rauschgoldengel. 1847 ka-
men mundgeblasene Christ-
baumkugeln aus Thüringen in 
Mode. Aktuell geht der Trend 
für den Baumschmuck zurück 
zu Natur und Nachhaltigkeit 
- der Paradiesapfel erlebt ein 
Comeback. (Verband natür-
licher Weihnachtsbaum, dbu)

 5 Kauf- und P� egetipps für einen 
prachtvollen Weihnachtsbaum 
zuhause � nden Sie unter diesem 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/weihnachtsbaum/

2023-48_EinkAdv_ThKoll-Seite-1-90x50

https://lokalmatador.net/weihnachten/

Die Geschichte des Weihnachtsbaums

EINKAUFEN IN DER
ADVENTSZEIT
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Uhren ∙ Optik ∙ Schmuck ∙ Präsentation
Inh. Margarethe Class · Hauptstraße 20
74677 Dörzbach · Telefon 0 79 37 / 2 37

Ihr
Fachgeschäft

Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 8.30 - 12.30 + 15 - 18.30 Uhr
Sa. 8.30 - 14 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Zauberhafte und
besondere Geschenke

zu Weihnachten.
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Ihre Arbeitszeiten
■ Montag: von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
■ Von Dienstag bis Donnerstag: im Zeitraum zwischen 08:00 Uhr

und 21:00 Uhr, nach individueller Vereinbarung

Ihre Aufgaben
■ Satz- und Layoutarbeiten in Adobe InDesign
■ Ästhetische und übersichtliche Gestaltung unserer Publikati-

onen mithilfe des Redaktionssystems Artikelstar
■ Korrespondenz mit Bürgermeisterämtern

Das bringen Sie mit
■ Abgeschlossene Ausbildung zumMediengestalter (m/w/d) Di-

gital und Print oder eine vergleichbare Qualifikation im Bereich
Druckvorstufe, auch Quereinsteiger sind willkommen

■ Kenntnisse im Umgang mit Adobe InDesign von Vorteil
■ Strukturierte, ergebnisorientierte Arbeitsweise
■ Hohe Sozialkompetenz und Kommunikationsfähigkeit

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien-
geführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ 6WochenUrlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen
Ereignissen

■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement z. B. JobRad, Gesund-

heitskurse
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner und

externerWeiterbildung

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mediengestalter (m/w/d)
im Textlayout
in Teilzeit (24 – 32 Stunden/Woche)
am Standort Bad Rappenau

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchentraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

Foto: Jirsak/iStock/Thinkstock



FREIZEIT

GLÜHWEIN, KERZEN, TANNENDUFT …  
DIE SCHÖNSTEN WEIHNACHTSMÄRKTE IM LÄNDLE

 

Planungshilfe für die Adventswochenen-
den? Die schönsten Weihnachtsmärkte im 
Land haben wir hier für Sie zusammenge-
stellt:

Weihnachtsmärkte setzen einen Glanzpunkt in 
der dunklen und kalten Jahreszeit und berei-
chern unsere Kultur und die Tradition. Wir haben 
die schönsten in Baden-Württemberg gesammelt 
und dabei auch einige Geheimtipps aufgetan.

Ab dem Wochenende ist es wieder so weit. Durch 
die Altstädte und Stadtzentren landauf, landab 
weht der Duft von Weihnachtsgewürzen, Glüh-
wein und Bratwurst, Lichter malen eine zauber-
hafte Stimmung auf die Fassaden und verkünden: 
Die Weihnachtszeit hat begonnen.

GEHÖRT DAZU
Es sind frisch geröstete Mandeln und Kastanien, 
der wohlschmeckende Becher Punsch oder Glüh-
wein, es sind die vielen hübsch dekorierten und 
reich bestückten Stände der Händler, und es ist 
sicher auch eine gute Möglichkeit, sich noch auf 
die bevorstehenden Festtage einzustimmen: Der 
Weihnachtsmarktbummel gehört für viele ein-
fach zu Weihnachten dazu.
Einige Weihnachtmärkte haben bis kurz vor den 
Festtagen geöffnet, manche locken mit ihren 
Buden sogar bis hinein ins neue Jahr zu einem  

Besuch. So verschieden wie die Städte und  
Gemeinden im Ländle, in denen die Weihnachts- 
und Neujahrsmärkte stattfinden, so unterschied-
lich sind auch das Ambiente und die Angebote 
der jeweiligen Märkte.

KÄTHCHEN MACHT DEN ANFANG
Einer der ersten im Land ist der Käthchen Weih-
nachtsmarkt. Die berühmte Figur von Heinrich 
von Kleist steht Pate für den Weihnachtsmarkt in 
der zauberhaften Heilbronner Altstadt rund um 
Kilianskirche und Rathaus im Herzen der Stadt. Er 
öffnet dieses Jahr am 21. November seine Pforten. 

Zwei Tage später folgt dann Schwetzingen: Die 
einstige Sommerresidenzstadt in der Kurpfalz 
zeigt, dass sie auch im Winter einen Besuch wert 
ist. Im Schloss Ehrenhof und auf dem Schlossplatz 
finden sich Budenzauber, Kunsthandwerk und 
Kulinarik zu einem vorweihnachtlichen Potpourri 
zusammen.

ZEITREISE
Und in Esslingen kann man – ebenfalls ab dem 
23. November – den Weihnachtsmarktbummel 

mit einer kleinen Zeitreise verbinden: Die perfek-
te Kombi aus Mittelalter- und Weihnachtsmarkt 
begeistert u. a. mit tollen Mitmachangeboten für 
Kinder und Erwachsene und veranschaulicht, wie 
Weihnachten vielleicht vor 500 Jahren gewesen 
sein könnte. 

VON KLEIN BIS GROSS
Und so geht es weiter: Spätestens zum 1. Advent 
haben dann alle großen Weihnachtsmärkte im 
Land die Pforten geöffnet. Spektakuläre, wie 
der vielleicht höchstgelegene Weihnachtsmarkt 
im Ländle, der Winterzauber auf Burg Hohen-
zollern, oder der Weihnachtsmarkt in der Ra-
vennaschlucht im Hochschwarzwald unter dem  
illuminierten Höllentalbahn-Viadukt inmitten 
von Schwarzwaldtannen. 

Oder kleine, liebevoll inszenierte Adventsmärk-
te in stimmungsvoller Kulisse, zum Beispiel im 
Maulbronner Klosterhof zum 2. Advent, oder 
der Adventsmarkt im Bruchsaler Schlosshof un-
ter der erleuchteten Schlossfassade. Ein Besuch 
lohnt sich … 
(jr/su/red)

https://lokalmatador.net/weihnachtsmaerkte23/

BaWue-Seite1

Foto: Tourismus & Events Ludwigsburg/Benjamin Stollenberg

Foto: Tobias Schwerdt/Heidelberg Marketing

In Heidelberg kann man zur Adventszeit auch sein 
(Lebkuchen-)Herzen verlieren ...

Barockes Ambiente, helle Lichter: Der Ludwigsburger 
Weihnachtsmarkt zählt zu den schönsten im Südwesten.
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VERSCHIEDENES

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Bezirksleiter Arno Flicker
Telefon 06291 625741
Arno.Flicker@lbs-sued.de

Täglich Zier- und Abdeckreisig.

Selbstschlagen auf demWeihnachtsbaumfeld-Bühlhof
am 2. Adventssonntag.

Weihnachtsbäume ab 8. Dezember auf dem Bühlhof.
Familie Lottner-Arnold, Ingelfingen-Bühlhof
Mobil: 0174 3895439, E-Mail: L-A.Weihnachtsbaum@web.de

Fam. Stockert · Im Feldriegel 6 · 74238 Krautheim-Oberndorf · Tel. 0175 4687869

Fr., 01.12 von 13:30 – 17:00 Uhr
Sa., 02.12 von 10:00 – 12:30 Uhr

Teilstücke tiefgekühlt, solange
Vorrat reicht, Wurst, Räucherware

Hähnchen zumWeihnachtsfest

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!
LIEBE LESER,WERFEN SIE ALTES NICHTWEG, SONDERNMACHEN SIE ALTES ZU BAREM!

SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.euPlatzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.


